
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1920

86 (20.2.1920) Abendausgabe



Grseheint täglich L mat Auskerbe .
«-»m»p>Brett« :

L»« d« ^ ,odn« tlluftr . WÄtiwi- u^" »«rl«ru»r Berlage unv '»; .̂ »etazellen « dacbolt m-notti«
KVl, »»et t«» »au« «« «». 2M
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»r«t t»« Kail» a-ltefert .^! 2 N1
dt« Post auSs«>-Kl !6! Av^''de. »?,w HuIteZacdüvr Z.7Ü

E>»>«l.Nvviwer 1Z IS»«
v.v Lammlir -̂ Ä» , «s«>»
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Tiirtrcdsttrur : « lSer» Srr««a

V^raRiwsri, , <tr -««k- , «olt»t» v
.?e,nUc ?»».' »wl. Mildvw« . B„t.

iüokales ,, alla, Teil : ^ »r»«.p. AeÄrn»»or»» : yi.ZkVv^?« - «ar? . Rt»»rrs«>«avi-. av, >» KarBerliner Ncrtrcninai Si>?rl>»

x«lef. «r. »» General . Nuzeiger für Karlsruhe u « S das badißche Land »
A^ taus größte Tezieherzohl von allen w Karlsruhe erscheinenden Iew«g«n.

Wsche«-B«tt4L «n : „SportbtaM", «»scheint jeöen MsnwA. — „VM u«H HetMat", «rscheint j«öen Samstag

Di, t»!>« >««« ?Io»»x, ?rlSn,u « «« ».»»«vir« V' » !k Rkfwwt
KM ^ a» cter K»ey«

s»«t Wt<!d«rsol«ng t?ri»»e«»er «a»a»«<
>"er b«, R !<?>̂ ' vn !x>liu -tg d«K ?.>cl̂ ö.
t>«t SN,«5«! ?t»re»bi«a «. »«««,»

<,n «u^er Kraii» «et«
?rüi Plaovorssrlslkn IN«, j âo p«r
?ku»ilavme kmrn leine SewSvr SP««»,

«vmmen wer '-xn.

St«. 8 «. Karlsruhe , Freitag de« 2V. Februar 1S2V . 3« . Jahrgang .
»s »»»

Ungarns Protestnote.
s«on unserer Bcrt, -»«r Redakiicn .s

> ^ Berll». 20. Febr . lPrm.) Infolge der iiimloje« Mllkur . mit
die Beauftragten )>er Verdnntvmüchte von Europa zu

Z«y<-r,n für qut befunden hnbc » . sieht sich mm auch Ungarn -u
^ ernstlichen Kampf um »ine staatliche ExistenM »stl<chkc,t ge.
^»N?kii -Auch hier könnte es da,» komm?» , dsf; der d?m Lnnsx ^ ;-
^ril„gone Kampf um die aufs ikcherste bedrohte ^ebeasfah' gte -t d,e

noch andauernidcn f<->weren innereu KristN ^>x;unst ? il enikr
^ iUlchcn Geschlossenheit des Volkswtlleie zurücktreten lös-.t.
-, Nachdem Ungarn den t '/-jährigen Knea und
Avg« Revolutiom«, den Äo!jchemi«mu» und vt<! rvAtch Zisle M-».

durch !>ie Numä -lM überstand«, ho» 'oll es ns'i?- ' .V t>uro,
^ VnWmiaen 5ri«den ?ve»tral, v^n üb-ch?'w- »^ / -n 7" '
> «ol !-s»"«msWs gemacht Do^ «» S«iSwr otzn«
Erstand 5m -"chm !,„ «Srde . «a» » n dam <Har«tt«r «-«
>^re^ nicht ,^ u:u ^n,.n. V«r h-ut- Hot der Md«: 'WS ""
7^ " vnparisch«, ?'wlk be«its die Aar« «in«? Wmm«-S«n V"' °

die keutale Bl-rg-uva.liguna durch die En«'«-- ang«-
>w,.n Umio gröker Wird nach kasl^ gen Sri -)hr»ng« die
^ '

ck>e,^ !ch !^t. satz d,e U .M.'"' ihrem Svtllen Geltung v -richaf ^n.
» «o«ben hat die ungarische

«ine Note überreichen laN 'n . die darsvf WnvAt . d-h der
^ n^ err? .. :z t- i .rs Rnckstcht aus die l>yvwarnM !che EinM, »N'
^ 2 7, ' wmt . 7̂ m ??ave e^ ner Aerstückeluno, Unga -̂s d^e
?r. dast durch di- St ckung der F,uftr-g»lleru"esu?o- iten auf ,enen

der Nonau , die iwar in ihrem Lausc wich d 'n ?dens-
t̂raq anderen Staaten «iseteilt werden, ledach in zenc T̂ ,l . der

^'°u ',-ündsn . die , m restlichen Ungarn liegen, di
^
- Iiiwr^fen an-

auf da» e -npfürdlichftl geschädigt w,rd . Deshalb d . c Zr >.
?»ke '-we-.z ers .icht^ uib -sä)ad- t des W .rtm̂ .' r^ es der Donau -
?Miss,̂ z!,r N-il-qv " g der b-steh<nven Dirscrenzen ->n« uiterna-
^>>le Kommission ein -uberufen. -

?"! ? st -N offenbar einen ersten Versuch dar , znnaoch uv? r-
- nm « ? «ine Br,s » n in die ? r i - de n » o ed ' ^ ug « n

^ .-nd ii- rart di : Mösl' -Hk^it -
.» einer Verhandlung zu

-r« Makrkeii Würde di« '.'neint>«schrS ?tte Turchmĥ uig des
^ ^ :nsrt7 .' c"'s vv N-uy «? !>i>»t etwa nur einige Zntttchcn Un >
k-it da <' empfindliM« ickad^ 'n . sondern von dem alten König-
^ f.» » »,,hr al, den ??« m-n übrig lass" » Etwa zm - - Dei -ttel deg

nxrdsn l^b^etr«nnt un^ in^ hrev ' Millionen Ungarn
?r»c„ damit unter fremde Herrschaft lammen , von der Lahmlegung
^ Se,am «n wirtschaftlichen Eiiitwickluna qanz abgesehen , Dast ein

ß . r Zustand über kur ? -,der lang sich als völlig uuhattbar her-
>!te,irn Nluk . liegt anf der Hand , Daraus gründet W" au» das Ner-

unaar Ichcn Voltes auf ein- unau-blerblrche Aenderu"^
^ Allen A .rzeichen na«d ist namentlich die Hoffnung auf eine
? i - dcrvcreinigung mit der Slowakei uiw ^ t Sltden-
!^ gen überall stark und lebendig, Soffsnt ' ick kommt die Entente
Dwitig zur Ein-ildt . bevor noch di« unerträgliche «oaanung zu un -
^^bare>>. kriegerischen Verwicklu ngei ' 'ichrt

die Botschaft des Präsidenten vesckanel .
P«i». Ig Febr . ?» i-iner Botschaft, di« !>: u '« in der

'^ m«r und im S-nat verlasen wur̂ e , sagt? Präsident Des-
^ n^ A - r - inigung aller si « gr - ich - n Bölker liegt die

Ticherheit für d«n Frieden und die Grundlage wr
^ SeseNschaft der Nationen, der der Vertrag die Aus -
^ uny Mw, !ser grundlegend-" Bedingungen anvertraut hat. Franl-

will die Erfüllung des Vexsailler Vertrags durch
utsch ! and . Seine , Politik ist Willenskraft , Tatkraft und

^Ub? Auch im Orient müssen seine Interessen . Rechte und hun-
^iShrigt,! Traditionen sichergestellt werden.

^ Die Frieden » aus gabi " sind im Znnern nicht weniger
sb '«rch , al» diejenigen des Krieges . Sie verlangen fortgesetz '-

und vielleicht neue Entbehrungen Zeder muß nach
Können Steuern iahlen . Die wirtschaftlichen Aus-
(t̂ treid« , KMen . Transportmittel; Wechselkurs) erfordern^>f» lls zuerst ein« Klarkgung, dann regelmähizes Verfahren , die

«»meniasiung aller Kräfte . Die Sozialgesetzgebung ist
»ervalUtnnmen, die Familie, die Grundlage der Nation, zu »er-
'igen «nd die Konflikte Zwischen Kapital und Arbeit sinid zu ner.
^ EnẐ ich ist den Arbeitern in Stadt und Land der Weg

5
^ ig « n « m Besitz zu öffnen. Der Bevölkerung der beseht

j^ Knen Gebret« hat die «ärn »stc Fürsorge zu gelten .
" Der Prä-

bsgrllht Clsaß-Lothringe » und gedachte der Kolo-
der Adoptivkind«; Frankreich»,

Die Au« ttefer »tngsfrage .
hok «»dijch« Sozialist k>ui>̂ na », »der di « Aur.liefcrungojrage .

iru. ««twerpeil . 2V . F«br . fPrivattel .) Zn der ..Volksgaze' t«"
T. Kuvsmans, der Sekretär der Internationale über

^ Auslieferungsfrage , daß die AuslieserungsfraKe die
^
' « » « atisuale Politik stark be « iuflusse und das

<n . ? kä » » « i « E n t e n t e l ä n de r unter-,
' ' » ck« r )te Verhältnis der Enter

k/? « nd « r noch schwieriger gestalten
Treibereien Frankreichs könne»w«rd« . Die chauvinr-

Frankreichs können schwere Folgen
^« s Land habe » , Ks ist sehr klar, dah es den chnuninistffchen

nicht um di« Bestrafung der wirklich Schukdi -
ton ist . Sie spekulieren im Gegenteil nur darauf, dotz

land sich weigere, damit Frankreich eine Verschiirs-
T des Friedensvertrages anwenden kann, indem es das

>»^ ^ land weiter beseht hält. Die Erklärungen Mille
b«neii« n deutlich, day er unter diesem Einfluß gehandelt

^ Und dah eine stille An nektion der wohlhabenden^ inland « beodsichtigt ist
England hat das Manöver durchschaut und widor-

hs
' ! sich dem Machthunger Frankreichs mit allen Mitteln . Die

tätliche Meinung in En-zlaitd ist gegenüber Frankreich alles
>̂ ke als sreunUchaitlich ^ Der „Dnily HeralV hält die Zsolic-

Frankreichs für notwendig , um Europa durch eine
^ .̂ dervng des Friedensvertrag es zu retten.

AnsiKt trvta»« die gescheitesten St « » t -imsnner der
^ ^ da sie anscheinend setzt erst nach dem Sturz Elemeneeous

bemuht werden, welche Folgen ihre bisherige Arbeit nir

Europa gehabt hat , A«ch Amerika läßt Frankreich wegen dessen
rachsüchtigen Forderungen im Stich . Man sieht ein. dap durch
Frankreichs Verhalten die Aeaktio,» in Deutschland mächtig
gestärkt worden ist, die die Alliierten schon getmet hofften. Es ist
anzunehmen , daß alles Geschrei von Frankreich nichts
nutzen wird nnd das, es sich der vernünftigen Auffassung sögen
mutz.

Das Verfchre« va? dem Reichsgericht.
MTB. Berlin , AI, F^br . Im Re ich - ju st iz m i u ipe r i u m

hat h-«t« »nter dem Vorsitze des ReichszuR -.mini 't ' rs Schiffer djc
Koiferenz mit den Berdel« der Älc >ichö,stoatsanwalt-
schaft in Leipzig über das gerichtliche Bersalpen Qvsgrmrd des
deutschen <S<!jetze5- woge^ Stroknerfnlgung »o« Kri,gK » « rbreche«
ttsd Kriegs ^ eTgehen stattg -fund«??. U« den Verha^ ln^ge«
nah«, als Be,treter de» Wiswärt'ge« Amt?« der MinifterlaM«»«
V , KinTlm te,A. sowie Merreter d .'r mMtär̂ s-t»» Aechiich «« «»d der
?a>mira'it«t ,

Ks srgtvt M a«s der UMfoiM^'lchen Zahl der Angeschuldigten
di« NotwendiAkeit. d«h in «ein orgÄkisatAiîcher Hinsicht ein-e Ver¬
mehrung des Stichterp « rso « al » heim Mei «ps«richt statte
finden mich. Weiterhin ist, wie i» umerem G e g « » v oxs chl S g «
Nkm, 2,°>, Januar schon hingewiesen «»urde . eine teilweise Aufhe ^
v « g der Amnestie erforderlich , di-e vom Rat « de » Rolksbe-
auftragten erfolgt ist , als noch der Unabhängige C « b «
im Reichsjus: : ^Ministerium auMilaggcdend war.

Des weiteren hören wir von maßgebender Seit«, dcch das Pro-
zejfversahre! ! sich im Rohmen des deutsche » Gerichteverfas-
sungsgesetzes und der d« «tischen Arofprszchordnmlg aöwukel«
wird . Die deutsche Staatsanwaltschaft ist »erpflichtet , i ir
jedem Fall « Anklage zu erheben, wenn sie »on Möglichkeit
de? Verbrechen« Kenntnis erhält.

Nach der FrivdensUttterzeichnung .
«»IN Ls«rftcn R«.

WTB . Ämd»». ZS . ?edr. T:r Odersie Rat SeMoß. sein«
Beratunse« »dsoiut ? eheim weiter uiühre» . Keine De
lezqtisn wird der Presse Auskunft erteilen . Einste ven der Dow^
ningstreet ans ir^rb der Presse säglick eine Mitteilung über die
Siblin? zugehen . Die Mitteilung von, Donnerstng abend be ' egt , das;
der Oberst- Rot in feiner Sitzung ksm DonnerSiag die Beratungen
über di« Organisation der Techuische « Kommission z^«
Studium des Wortlautes des F ri eoensver rrageS mit der
Türlei fortführte . Er prüfte auch den Bericht der Kommission ,
die ?»r Aufschwßexikilnng übe? die türkischen Finanzen und übrigen
türkische« tragen gestellt ist. Die Haupt«mSspraS»c bee.os sich aus R nK»
l a n d, >vorüi>er oorber ein Meinungsaustausch stattfand . Ek wur¬
den Uersckiedene Anrearlngen geMaclit nich die Frage schließlich zur
Prüfung bis zur Nückkeb MillierandS zurückgestellt - — Vor
der Sitsuna am Donnerstag nackmitt-»g lmtten Ritti und Penise-
loK eine lsimere Besprechung,

Ausschaltung des deutscht « H«nb«ls.
ipu Amsterdnn,, Fi , F«br . (Privattel.) Mit einen» Aktien

kcpiial von 10 Millionen Gulden ist eine Gesellschaft „DerTausch " ^« richtet worden , die beabsichtigt, hauptiächlich holländische
Kolon ialvrodukte mit den mitte teuropäischen Län¬
der »! gegen fertige Artikel auszutauschen, sodeß alk^
die holländische Gesellschaft den Verlauf der fertiqen deutsche, ' Artikel
selkP übernimmt . Dieses Vorgehen läuft parallel mit den e « ktischen Plänen , die ähnlicher Natur sind und auch brzwerlev
Deutschlands eigenen Handel auszuschalten un '
die deutsche Industrie, mit Lobnarbeit zu bescl»siftigen.
Bekanntlich herrscht innerhalb der deutschen Industrieeine
große Opposition gegen die Aufgabe ihrer Selbständigkeit .

Frankreich im Dienste Ehlands.
Paris , 19. Febr. „Eclair" stellt die Frage, ob es ! > ?tz ? t,

dasj die englische Regierung ^ erklärt habe , sie könne 5 r v > i-
reich eine finanzielle Hilfe nur dann zugestehen , »e- »> 5 »
französische Regierung durch alle Mittel den Export fr zoii
schen Kapitals verhindere. — Das Bl?tt sagt, e . ' tre
unentschuldbar , wenn d»e finanziellen Vertreter Frank
in London auch nur die Diskussion auf dieser Grundlose engenommen
hätt«u . Man versichert aber dem ^ latt, die fron , Vlegirrtkn
hätten doch verchanSelt . Der „T - lsir" verlanzr ^ iklsr« ! .

Wilsons Antwort zur Adriatlsche« F> .
WTB. ZLasii^lgton. 19 . Febr. (Havas. s Prc Wilson

hat seine Antwort zu »er adriatisch « n Frege fertigge¬
stellt . Polk wir!» sie wahrscheinlich im Laufe de« Abends tele¬
graphieren . Zum Diktieren dieser Ro 'e brauchte der Präs »,
dent nur zwei Stunden, wodurch ein Sch n el li g kei ts°
retard aufgestellt wurde . Man versichert , daß der Präsident !n
seiner Antwort auf ki< Rpte des Obersten Rates auf dein in seiner
Note vom l9. Februar eiirgeiwmnienen Standpunkt beharrt.

? Pari«/ IS. Febr . Nach etiler SLashmgtoner Bkelduug des
,,N « m S1>̂ k H« rnld" habex die erzte Präsident Wilson unter¬
sagt. den für gestern » ng . iagie Ministerrat zu präsi¬dier « « .

Holland» »nd der Bölterbund.- -H« ag , M Febr. Nach einer ausführlichen Befürwortung durch
den Minister des Reudern , vvn Karnebeck , hat die Zweite Kam¬
mer mit <9 gegen 5 Stimmen! den Gesetzentwurf betreffend den Bet -tritt Hollands zum Völkerbund angenommen . Der Mi¬
nistsr des Neußern erklört« u. « . . daß di « Zulassung der Mit¬
telmächte nur ei » ? Frage der Z « it sei und daß der Zutritt
ganz im Sinne des Völkerbunds? liege . Er erklärt « auch , daß der
Völkerbund bestehen könne selbst ahn « Amerika. Ferner wurde
mit 58 gegen t Stimmen ein Antrag Dresselkuys angenommen , in
dem einige Wünsche betreffend den Völkerbund ausgedrückt werden
und der von dem Antragsteller durch einen Satz ergänzi wurde , in den,
die Zuversicht angesprochen wird , ixH bei Auslegung der Vertrags¬
bestimmungen betressend die DurchMarscherl» ub » i6 von fremden
Truppen das Mitbestimmungsrecht Hellond -z geachtet werden wird .

Dän .' in -irle Beitritt zur» Vöttcrbund
AsTL . Ko?tizh«qe«, A . F«tr . >>, der lMiigken Follching -

Sitzussg wurde ver Beitritt ^um Völkerkunde debattiert.
Trotz der von allen Seiten g . äußertsn Bede7»k>'n . die Neutralität
könne durch den Völkerbund gefährdet wc^ ren , wurde der Vorschlag
der Regierung zum Beitritt angenommen.

Schwedens Stellung zun, AHlkerfttmd .
WTB. Stockholm . 29 . Febr. sAg . Hao« .) Der Vorschlag ,zumBeitritt Schwede »» « zw« Völkerbünde ftshrte z« ei»r?r

bewegten Debatte im- Reichstage. D«5 äußer fteLi « t«
verhielt sich st r i k ti! ablehnen d . Die Konservativen kriti¬
sierten ebenfall » , wenn auch weniger heftig, di« schwaches Punkte des
Vertrages, Der Ministerpräsident , der Minister de» A«t-
ßern und einige Abgeordnete widerlegte « die Argumente der Oppo¬
sition. Schlichlich wurde die Bestellung einer Komm issiv « be¬
schlossen, in der beide Kamnxrn durch zwölf Mitglieder vertrete« sein
werden und die sich mit der Beitrittsfrage befassen wird .

Aus den besetzten Gebieten »
Die sranzSsische« Veiatzvvzskwpve«.

" Zü« ch. zg. Ke.br. ^Prin -Tei.) Wi< die V»t>̂
die Bcsatzv ngstruVpen in der Rderspfalz , »» «t
Rhci « l » nde im L«Af« des Frühjahr » vermivv « , !.
mshrorv» Hardert l^ciu«-:» Ortschaften soll >>'« fron -M^ch« N «»
satzunz ausgebobea »verd>p uuj> iuu ««chr ««lM»: Wach»
lommasdos Mrd^ i» zurückbleiÄen . Di« P«xrr»lKeru«a der Ve-,
sotzungsmanirschafte, , ist unumgänglich gemordmr , d« di« Fr « « » » -»
ssn «in« Reil«! von Stadt -! », wslche bisher von England « "? «
und Amerikaner» b-Letzt waren , mit ihren eigene » Tr » »,
pen »eu bel-egen »»erden

«»» dem Gaarzevi-t.
WTB Saaedrüele« , LS . Febr. Di« Reg i « ru « gsk » « Mis¬

sion für dos Saar decken wird gutem Vernehme« »ach »h«»
Tätigkeit hier om t , Mär -, ausnehnien. All« Veror » ,n. i : g. n «x>ed««
vom I . Marz ab vom Präsidenten des Völker« »«», dem fran- Msch-n
Staatsrat Rault . gezeichnet .

-- Frankfurt o . M„ lg. Fckr . Die „Frankf . Ztg .
" meidet «v»

SaarbrIi ck en ^ Die Bevölkerung läßt sich nicht davon abhak¬
ten, den deutschen Offizieren täglich von neuem ihre
Sqmpathie lund zu geben Am lk. Februar kam ?s dabei W««jd«x.
zu Ansammlungen. Französisch « Kavulkxte mit g e»
,? ogenen Säbelsäuberte die Haupt« rkehrsstraße« und nah»
eine Anzahl Verhaftung « « vor.

Die Lage im Ofhe« . ^
Wiederaufnahm « der Handelsbeziehungen zwischen Deutschland

und Rußland.
TU . Berlin, 19. Febr. Der „Neuen B . Z .

" zufolge hat di«
deutsche Regierung sich entschlösse»», Verha « dlu « ge » Sb«
die Ausnahme des Handelsverkehrs zwischen DcutschlSHd!
und Räterußland zu deginnen . Eine Kommissio « »nter
Führung eines Sozialisten , des Eduard Bernstein, soll an
Ort und Stelle die Verhältnisse studieren.

Da» Blatt berichtet weiter , daß di« englisch « R « gi « ru « »
Deut ^ "5 «»»geboten habe. Rohstoff « nach Deutschland z«
liefe' ' ' die deutsche Iichustrie zu War « « für Rußland
ver/ >e . - en sollen . Dieses Angebot sei von der deutsch««

lehnt worden,
^ >««res Schisssuuglück im Schwarzen M««r.

5 » Hagen . 1». Febr. Au» Ko « st » « ti » opel
^ ?i. >..ay zwei große Dampfer mit et»»« O«0 »

Fl aus Odessa an Bord auf Mine « a « ,
i<r Einsahrt in den Bosporus gesunken sind,

.ch alle Passagiere dabei nmgekomm« »'xi V ^

Frankreich .
Franlreichs Kohl« u«» t.

WTB. Paris. 19 . Febr . In der Kammer stellte in Beairn»«:-
tr!» !g von Interpellationen über die Kohlen krise der Minister für
k it NNlche Arbeiten fest , ohne jedrvelche feindliche Haltung geg 'nÄber
e ' der produzierent«n Faktoren einzunehmen, daß die Pxoduk -,
ti » >, abgenomn, ."» habe u >id zwar i»i Verhältnis von 7 : S. Der
"> l ster betonte die Ziottvendigkeit der Mithilfe seitens der Ar «

v it e r . um di« Produktion wieder im heben und gab bis Versicherung
«b. daß die Regierung die größten Anstrengungen unternehmen
werde, um alle verfügbaren Kräfte im Bergbau zu konzentrieren.
Frankreich werde auch italienische Arbeiter hinzuziehe«, da
ein Abkommen zetroft'en worden sei , nach welchem die Hälfte der
Ueberpröduktio». Italien zugute kommen soll . Hinsichtlich der Koh-
l « liefe? ungen Deutschlands, die anstatt lKZSWg To«»««
im Januar l !t? <M Tonnen betrage « haben, erklärte der ,Minister , dajs
die Regierung hinsichtlich dieses Punktes des Friedensvertragesu«e».
bittlich sein werde,

Belgien .
Di« Z«itungs-Krisis.

ipu , Brüssel. 2V, Febr, (Privattel.s Infolge des Papier«
mangels haben in Frankreich in den letzt«» Wochen Lb«?v
29 Tageszeitungen und Zeitschriften ihr Erscheinen ei «»
gestellt . Auch in Belg ie « sind über H9 Blätter seit da«
l . Januar nicht mehr erschiene «, darunter mehrere bekannte Tog«^
zeitungen . Vielfach Ist die Renrabilität der Zeitunge « s>»
stark unterbunden, daß sich mehrere Druckereien und Verlag»-
firmen zu einem gemeinsamen Unternehmen zusamm ««»
schließen , un : den Zeitunlständen Rechnung zu tragen und der Ks« .
kurrenz die Spitze bieten zu können .

Wie Geschehnisse im Reich.
Verlegung des Reich »versich«ru«gsamtcs nach Stuttgart?

D. Duttgart, 2« . Febr . (Privattel . ) Uel»er die Verlegung
des Reichsversicherungsamtes vo« Berlin °rach Ststt »
gart finden z. Zt . ernste Verhandlung«« statt . Bekanntlich bewirbt
sich auch Nürnberg um die Anstalt , doch hat Stuttgart am meiste «
Aussicht , den Sieg davon zu tragen- U-eber die Vorteile und Nach -,
teile dieser Uebersiedelmtg der Relchsversicherungsaustalt ist man i«
dehörblichen Kreisen Stuttgarts geteilter Ansicht , da di« Aufnahm«
des großen Beamtensurbes der Verficher « ?h> «ine ziem !iö?e Belastunq
des Wohnung^ und Ernähruikgswesens bedeutet.

Die Uebernahm« d«r basische« t̂ost.
Pr . Minchen , 20. Febr . lPriv.j Das Reich wird die baq« «

rischc Post um ? ZI1 Millionen «1^ - ?^ -" A«K«r M
Eisenbahn ist noch kerne Abtretung ^Iununc i'^ inbart morde«,.
Deshalb ist deren Uebernahms am 1. April auch fraglich .
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tt . Nußloch , 19. Febr . Der Voran ' chlag sür das Jahr 19LV
führte in der letzten Bürgerasichußiitzung zu folgendem Er¬
gebnis Da die Aufgaben in Höhe vcn 347 670 . <( die Einnahmen
von IM 185 um 219485 übersteigen , sieht sich ^ ie Gemeinde
aenütigt , das Defizit durch Umlagen zu decken. Infolgedessen tritt
für das Jahr 1320 eins Steigerung des Umlagesußes von 99 .5 auf
ILO « in.

^ Baden -Baven , 19. Febr . Das vor einiger Zeit von der Stadt
Baden -Baden beschlossene neue An leben von acht Millionen Mark
wird nicht zur Ausschreibung gelangen und durch eine andere HiNanz-
aktion gegenstandslos . Das Stadtv 'rordneten -Kollegium hat nämlich
de» , stadträ . lichen Antrag betr. Vornahme eines außerordent¬
lichen Holz Hiebes zugestimmt welcher 16 Millionen Mark er ^
gibt . Aus dieser Summe sollen acht Millionen Mark an Stelle des
Änl 'hens und der Rest für andere wirtschaftliche Zwecke Verwendung
finden .

Kehl , IS. Februar . In Kehl staut sich der Briefverkehr .
Die Ursache liegt in dem Umstand , daß die Straßburger Geschäfts
teute unseren Valua stand ausnützen , ihr« ganze Post nach Kehl
dringen und hier mit deutschen Marken frankieren . Auf diese Weise
lostet sie der Brief etwa S Cts . Porto und es soll Geschäftsleute
xeche» . die dadurch bis zu 30 Franken täglich sparen . — Das erfährt
man aus französischen Zenungen . '

A Allmonnsmeier , 19. Febr . Der ti> Jahre alte , oon seiner Frau
geschiedene Göttlich Kern drang gestern vormittag um 9 Uhr
in das Haus des Pslegevaters seiner Frau , des Andreas Urban ,
Und tSte te >- d ie sc n nach kurzem Wortwechsel durch drei Schüsse
in den Kopf . Darauf jagte sich der Täter selbst eine Kuge .l in
den K 0 p s . . Während der Ermordete sofort seinen Geist ausgab ,
lebte der Mörder noch mehrere Stunden . Die Ursachen, die zu dem
Mord und Selbstmord führten , sind darin zu suchen, das! Urban einer
tLiederannäl )erllng des Kern an seine von ihm geschiedene Frau
Schwierigkeiten in den Weg legte .

: : Frril ' urg , 19. Febr . Fn dem ersten Februarkeft der Modischen
AlStte ^ für Kunst und Literatur erinnert Architekt A. Meckel daran ,
wnö . «̂ reilinrg den .Heldensöhnen , vor allem der badischen Landtveh -
.schulde, die .mit ihren Leibern die Heimat gedeck : ui -.d gefchüht hätten .

Hauptpunkte« durch das Reichssiedelungsgesetz
ist , wurde von der Regierung zurückgezogen.

illusorisch geworden

Waldesch!ok der Zähringer sich erhob, und von dem aus man den schön¬
sten ÄiitndbüÄ'übjr die Gstadt , die Berge des Schweirzloalds . die We :n»
»-bene und. den Kmserstichl hat , hier,' an gescbichtlich denkwürdiger Sielle ,
sollte mai-. nach Meck/ls Vorschlag einen öl u n d t e in p e l. ein schlichtes
L'-ksZit - dc -lts -»Mr > Bquisnst erricbten. Seine Eingänge ' sollen stets
»>ss «» ' irehen , Mm Verweilen in stillem Gedenken einladend , -m ? u -
« e . u soll .r -auf schlichten -Tafeln aus Eisenguß die Namen der 2099
K^eiburg ''-- b -rgen , die den Tod der Helden, lern der geliebten Heinrat
starben . Au « die Erinnerung an die Opfer der Fliegerangriff .! fin -
»qn . hier ihres , « n»druck. Um den Rundtempel soll

"ei« . Kranz - deut¬
scher Eichen gepflanzt

'werdsn , zur Erinnerung an nnsre größte Prü -
ÜNüÄz .'ii ..

a . Schönau i . W . , .19 . Zobr . Auf Grund de ? Beigeietzes wurde
» ach Durchführung des Mutungsverfahrens dem Haupt¬
mann a . D .

'
Freiherr » v . Berschuer aus Oderkirck die Berech-

tia 'ing v? vt ! el »xi . . Gewinnung von Kupfer - und Bleierzen in de»
»Hemarinnqc ! Ait : rn . Holzinshaus und Schönenbcrg des Amtsbezirks
Schönau ein Berfwert unter dem Namen ..P s i n g st s-e g e >, " zu
Zerreiben. Der Flächeninhalt betragt I 9N4 !!67 Quadratmeter . In
Tchönenberg - Entensllüvand wurde früher schon mit gutem Erfolg
kilber » im . gefördert .

Las dsdische AusMrnngsgesetz zum Keichssiedelukigsgesetz .
^ ji « rl4r « he, M Febr . Dem badischen Landtag ist soe-?en der

l ' ulwuri de » badischen A us ? üh ru n g Sg e setz es ? n m
N e i ch.c s. i . e ^ s l u -i g s g e .s e tz zugegangen .

' ^ In dem Ges .-tzent-
»vürf ' wiÄ » ' ^ - - l-: ' iiMutr . dasz de : in -La- cn gelegene inndwrrt ' chaft -
tich -'g ^iur -e i- ne ? P ?r ?c>n ?u 'Siedrlun >' s -. we<k . n
Eiitichädia ' i '. '.-.l insvn^ i ! enteignet uvrden kann , al ? er 199 Hektar üver -
Wichst. Die ^ nl ' chnnna von forstwirischaftlitv benutz »« !» Grnüobssitz
f.ir Sred/tnngSswetten ist ol ,ne Rücksicht ans die Größe zulässig . Bei
t . r ,Z< >r >eL "ng ^ der -E-ntscliädiguiig dürfen Wertsteigerungen ' ! ie auf
«-uderor

'
d

'
e .i ittchc

^
Berhalinisfe oes Liriege » zurückzuführen sind , nicht

reutclsichii ^ t 'iverden ^ Weiierbiy wird bestimmt , daß das Arbeit -Zinini -
fr eiu !-:

'
ocn Gemeinde : ?, Kreis - und Bezirksverbänssn oder gznrein -

«tüv : g!-n Untciittehmnkgen das Reck: '.ur Stellung des Antrags auf
t?nteigaune > von ' Grundstücken übertragen darf .

- adische Aiwführungsgesetz zum Reirbsnedelungsgesev ivom
lt . August - 191.A> tvurde

'
erlassen , weil , die Beitimmunzen des Reichs «

^ iedelnilgsgesetzes -in der - Hauptsache auf die Verhältnisse des . Norden ?
pich .Hstcns r-pn ? e -u Irland -.ugeschnitten sind und sie darin gegeve-
»ix« .Möglichteiteu für di . Gewinnung von Siedeinngsland für die
vadisme -, - V

'
ri'täl-misie nicht- ausreichen . Tie Durchführung L« nach

t>cnr :' icüb -.---edelungsgesetz den g ? mcinniitziq -. n Siedelüugsi '. nterueb -
, ,-ieu iiuts -u .vi .-nden Auigaöm soll der im Sommer vorigen wahres
negrn ndetei . x' a .̂ ifchen Siedelungs - und Landbank übertragen werden ,
tne Ä.or' t .ein Tianvnjapital von nahezu I ', , Millionen Mael ver -
sü -e. . Die Bank wird bei den Siedelungen in erster Linie Kriegs -
teilnehme ? berü -ckfichtige « . An il -rem Kapital sind der badiicr -e Staat
,n t S Millionen Ma - k. die Lcndwirtschaitskamuler mit 1 Million und

Sem Rest - die Kreise . Städte und landw . Vereinigungen b- inligt -
T er Ii .: '̂ uli vor . Jahres dem Landtag vorgelegte Gesetzentwurf über
die .Enreiznang von Grundstück - n ^ u SiedelnngSzwecken . der in seinen

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . 20. Februar ,

-s Todessall . Im Alter von W Jahren verstarb hier Herr Gusta v
Hos ' r, Teilhaber der bekannten Karlsr . Lebensmittelgrogfirma L.
Brombacher u . Komp . Der Verstorbene war eine in weiten Kreisen
bekannte Persönlichkeit . Seiner unermüdlichen Tatkraft und seine»
hohen kaufmännischen Kenntnissen hat die Firma L . Brombacher und
Komp ., mit der ihn eine 4vjähr . Teilhaberschaft verband , euherordent -
lich viel zu verdanken . Auch rein persönlich erfreute sich der nunmehr
Dahingeschiedene ab seines lauteren Eharalt -rs und seines stets gefäl¬
ligen , entgegenkommenden Wesens allgemeiner Sympathien in einem
zahlreichen Freundes - und Bekanntenkreis .

Dir Ichulden und Umlage » der Stavt Karlsruhe nehmen einen
crfch .eckenden Umfang an .

-Während die gesamten Schulden per Stadt
am 1 . Januar I9l -t sich aus 5it468ZiX > Mark beliefen , sino sie am I -
Januar tl » l» ans 89 42? 784 Mark und am 1 . Januar fstM auf
IL4 218 388 Mark angewachsen , die der Wirtschaft ein Zinsenlast von
5 SM 544 Mark auferlegen . Darunter befinden sich allerdings
1ö 200 vgl) Mark , die im November 1319 zur Beschaffung von Lebens ^
Mitteln aufgenommen worden und in kurzer Frist tvieder zur Heiin -
.
'-.ablung kommen . Der gesamte ungedeckte Aufivand füi ? . das ganze

-Jahr 1920 berechnet sich auf W297 949 Mark , wäbrend noch im
Jahre 1911 der gesamte Aufwand der Stadt sich auf 9 987 114 Mkrk
belief . Auf ein Viertelsalv .' ziirückgeführt ergibt Lies unter Beriicksicb-
tigung der Ausfälle der einnahmen im ersten Vierteljahr infolge
späteren Inkrafttretens der beschlossenen Tariferhöhung den Betrag
von rund 8 .

't Millionen Mari . Zu seiner Deckung ist eine Umlage
von 26 Pfennig aus 19g Marl ' Steuerwert des Lie-
gensibaftö - und . Betriebs » ",, miaenö und bei Anwendung des durch Ge -
meindebeschlusz vom Dez inber 1919 eingesührteri . Multiplikators 3
von 78 Prozent der nacb Sem Gesetz vom 4 . September 1918 urböbten
Einkoinmensicneriäv ' erforderlich , ivas auf das ganze Jahr berechnet ,
einer Umlage auf Liegenswaits - und Betriebsvermögen von 194 Pfg .
und einer Umlage uoi: !>I2 Prozent der staatliche » <eintommc » it>.-» e >'-
iatic gleichtvttiuit . HinsichtÜ 'i! des Kapitalverniügcn .s ist dis vom Ge¬
setz gesetzte Söchiigreuze der Belastung mit 25 Pfennig auf l99 Marl
Steuerwert des Kapitalvermögens bereits voriges Jahr erreicht wor¬
den . Für das erste Vierteljahr können nur ö ' - Pfennig zur Erbe¬
bung kommen .

Der städtische Beitr !»« für das Landestheater . Im neuen Vor¬
anschlag der Stadt Karlsruhe erscheint zum ersteirnml« ein Betrag
für das Landcsthcater . Derselbe beträgt für das Jahr 1929 berechnet
117tilI99 , «c. Ziach der vom Bürgerausschusi genehmigten Verein¬
barung mit dem Stadtrat über den Betrieb des Landestheaters wird
dieses ab 1 . September 1919 auf gemeinsame Rechnung des badisch. n
Staates und der stadtgemeiude Karlsruhe betrieben ^ die Stadt - ist
verpflichtet 50 '

Prozent des B ?tr !« bs>u:sfaUs zu tragen . In der Be -

Der für das Jahr 1.929 aufgestellte Borat 'schla .j des Landestheoters
weift unter Bcriicksichtigung der erncuten Teuerungszulage » einen

2 966 599 gegenüberstehen . So ergibt sich ein Zi ^schußbe
darf von 2J51199 der also größer ist a ! x die g -
samte Bruttoein nah m « , und von dem die Stadl die HSifte
mit 1175 559 oder aufgerundet 1 >76 999 >t zu tragen Hot. In der
Vorlage des Stadtrats au den Bürgerausschusi sind hieran folgend
Bemerkungen geknüpft : Dieser Betrag rechtfertigt die schlimmD »
Befürchtungen für die Zukunft . Es muß als im höchsten Maße zwei
felhaft bezeichnet werden , od sine solche Last auf die Dauer von d' r
Gemeinde getragen werden kann . Das Theater wird altes daran
setzen mügen . ein günstigeres Verhältnis zwischen Einnahmen und
Ausgaben herzustellen .

Ausfulir t>? n Lebens - und . Futtermitteln und von Pferden .
Nach uns zugegangenen Mitteilungen soll z . Zt . P größerem Um¬
fang - v-ersucht !r>erdeii . Lebens - und Futtermittel iowie Pferde nach
dem Ausland auszuführen ; insbesondere fallen Pferde zunächst an
Händler verkauft werde » , um sie der Gefahr der Ablieferung an
die Entente zu ciitgicken ;

'die Händler sollen die Pferde zum Teil
nach dem Ausland - verschieden, zum Teil in andere deutsche Staaten
verbringen , wodurw die übrigen badischen Pferd -besitzer infolge Ver¬
ringerung d .'s vorhandenen Pferdbestandes umso schärfer Zur Ablie¬
ferung herangezogen werden müßten - Durch die Bekanntmachung des
Reichswirtschaflsministers ' vom 27 . November 1919 über die Gegen¬
stände , die als lebenswichtig im Sinne der verschärften Strafbesrini -
niuugeu für verbotene Au --f >rhr anzusehen sind iR .- G .-BI . S . 1919 ^,
sind Lebens nnd ^ uiterniitixl aller Art sowie Pferde als levens -
wichtig in dicfeni Sinne bezeichner tvorden. Die unerlaubte Ausfubr
von Lebens - und Futtermitteln sowie von Pferden wird nach Arti¬
kel ll t? 3 der Verordüung der :«ieichsregierung voni 27 . November
191 !« über Sou -d-ergcrichtc gegen Schleichhandel und Preistreiberei
(A .-G .- Bl . S . 1999 ) mit Gefängnis nicht unter . 3 Monaieu , bei mil¬
dernden Umständen mit (Nefängnis bis zu 1 Jahr bestraft . In besonders schweren Fäpen ist Sie Strafe Zuchthaus bis zu 5 Fabren . Rehen
der Straf .- ist auf Geldstrafe bis zu !M 999 zu erkennen .

sr. Einführung von Schwiminlshrerprüsungen . Der Deutsche
Schwimmverband hat in einer Eingabe an das preußische Ministe¬rium für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung die Einführung von
Schwimmlehrerprüfnngen gefordert . Der Verband weist darauf hin .daß der Eintritt in den Stand der Schwimmlehrer bisher ohne jede
Vorprüfung erfolgte und macht dem Ministerium den Vorschlag , sÄr

alle Badeanstaltsbesitzer Preußens die gesetzliche Verpflichtung ^
beizuführen , daß Schwimmunterricht nur erteilen dürfen 1 . Personen,
die an der Lanoesturnanstalt od«r an sonstige» zur Abnahme 0 ,̂
Prüfungen ermächtigten Anstalten geprüft sind . 2 Schwimniwa ^
und schwimmerisch durchgebildete Mitglieder 5er Vereine des De»«'

scher Schwimmverbandes uns I . Schwimmeister , die eine neu eiM
richtende Meisterprüfung abgelegt habe » . Zur Vorbereitung
Prüfung .der Anwärter will der D .S .V. Kurse im ganzen Reiche
halten , die durch Zujammeyarbeit mit der Preußischen Landestur «'
anstatt in Spandau Unterstützung finden . ^

: I : Sinc Kaninchen- und Vroduttc » ZKnu soll am samsma . d <-n Aund Sonntag . d<-» 22 Kebriiar in KarlSr . -Rliiiveiüi stailiinde » . . Vcl»°
staltet wird dte Ai sstcliuna vom Kaninwen - nnd Ge !tüae><uckn - !ijer<-ln
lieim im neuen Snate des Gasthauses , nn> . Sckiwaiien- daselvtt."lnsstclluna kommen ürla I lg Nninmern Nanincden aller Rasten -? a«
Äaninci>cn » ickit nur ein Kleisch- , sondern ana , ein Vclilici>rant in . wird
den Vrodultcn !>u erleben sein. Ei » reich besevter Glöclsvaien «ürite cv<>"
ialls viel^ freunde finden . ^>IZ Die Evanaelrsche Vereiniauna der S!cu-Ostftadr E . V . bätt ^Moniaa . den 23 . i^vdruar . ',--6 llor . ibre Äeneral -Perialnmliina ab
sei auch an dieser Stelle aus die dieSveztialiche Bclanntmachnna im A« >̂
aen-Teil Mnaewicsen.

Die A nd runft der Lustbarkeitsstcuerordnunq »
: : Karlsruhe , 29 . Febr . Laut Stadtratsbsschluß vorn 5 . Febrv ^

1929 soll die L u st b a r k e i t s st e u e r in Karlsruhe wesentlich . ? !
höht und die Lustburkeitssteuerordnu :g dementsprechens umgcände»
werden . Dem B ü r g e r a u s s chu ß ist zur Beratung in setn«'

nächsten Sitzung ein . entsprechende Vorlage zugegangen , in sei«"
Begründung es u . a . h ^ ißt .

Die durch Beschlug des Bürgerausschusses vom 7. März ISIS eA
geführte Lustbarkeitsiteusr wird !eit dem 1 . Juni 1919 erhoben . I ?
Ertrag hat die vorherige Schätzung weit übertroffen und belauft W
für die 8 Monate bis 31 . Januar 1Ä29 auf 491 995,11 D :«^'
Ergebnis erklärt sich aus der großen Zahl und dem stalle » Besuch
Vergnügungen verschiedenster Art ; ferner trägt zur Steigerung de¬
Ertrages bei , daß mit zunehmender Geldentwertung die Eintritt
preise immer we - ter erhöht werden .

Die jetzt beantragte Aenserung der Steuerordnung hat ein^
doppelten Zwea . Zunächst soll sie erhöhte Einnahmen schaffen:
dann ist beabsichtigt , die Erfahrungen nutzbar zu machen, welche i'^
bei praktischer HanZhabung der Vorschriften ergebe » haben .Was den finanzielle » Zweck der Aeirderung anbetrW -
so ergibt sich oie Rotwendigkeir aller versügbaren Einnahmequellevoll auszunutzen , aus der allgemeinen Lage der städtischen Wirrschast '
Die Lustbarkeitssteuer kann nach de» bisherigen Erfahrungen unl^
deutlich erhöht werden : sie hat den Besuch der Veranstaltungen nick»-
im geringsten beeinträchtigt . Als sür die Bemessung naheliegend «?
Gesichtspunkt kommt noch in Betracht , daß der städtische Zuschu /
zum L a n d e -z t » e a t e r nach dem Voranschlag für 1929 auf meP
als 1909 999 steigen wird ' diese Ausgabe sollte möglichst ohne
anspruchnahme der Umlage durch Einnahmen aufgebracht werde«,
die aus der Vergnügungssteuer herrühren .

Auch andere Städte erhöhen di« Sätze ihrer Lustvarkeiis
steuer. Insbesondre sieht Mannheim eine ganz erhebliche Steigerung

benutzten Räuure bis 59 Prozent erhoben werden . Daneben siei^
Mannheim auch oie Pauschalsätze durchweg wesentlich , ^Eine so hohe Steigerung ist hier nicht beabsichtigt , besonders w »
Rücksicht darauf , daß die hiesige Steuerordnung sehr weitgehend a!>-
Veranstaltungen erfaßt und wenig Ausnahmen vorsieht . Die bean¬
tragte Aend <-rui !g der Vorschriften sieht eine neue Skala vor , ^
bei der bisher 19 Prozent betragenden allgemeinen Kartenstev «l
durchschnittlich aus 11 bis 16 Prozent , bei der Kau . ns-euer für
von Proz . auf 26—28 Proz . ansteigt . Bei einer Anzahl von Pausche /
fätzen hat es sich als notwendig erwiesen , für den Ansatz im einzelne »
Fall mehr Spieln - um zu haben , 'als die bisherigen , aus andere »
Steuerorduungsn übernommeneu Vorschriften zuließen . Dabei kon>'
wen nicht nur Erhöhungen in Frage , sonder, ; auf geringer ? Min ^ e
sätze , um je nach dem Umfang und Ergebnis der Veranstaltung
einen gerechten Ausgleich im Steneranfatz zu ermöglichen und
zu vermeiden .

Das finanzielle Ergebnis dr-r treuen Vorschriften hä »L
davon ab . ob die steuerpflichtigen Veranstaltungen auch künftig .

'"
der bisherigen Weise besucht werden . Daß die vergleichsweise magiA
Erhöhung der Sätze d -.m 'Besuch und damit den Ertrag wes- nni »
beeinflußt ,

' ist » ich : anzunehmen . Nur andere Umstände , insbesondere
die auch äußerlich zum . Bewußtsein kommende wirtschaftliche ÄSkönnen hier maf ^ ebend eiilwinen . Bei ungefähr ^ gleichbleibendes
Umfang '.iud Besuch der steuerpflichtigen Veranstaltungen lassen M
die Ergebnisse uaa > den alten Sätzen auf 529 999 Mark , nach de«
neuen Sätzen au ^ 899 999 Mark schätze» ,

Nr . « oer „ ZUu, »vierte » Weltichau "
ticar dieser Ansaat 'e liir die BerieÄer bei . Aus dein reise » Bilderteil ^besrnders ru erivänncn - Ter Aviim der levic» deulsci« » TriwvenTanUa » nd -,wct ^ ltunraitone » ->i>r NdstimmiinKSsraae in Swleswia .deimlcvrendcn .<trea -- tiew » acnen . wie d >.-r Wiencr Kinder iii eucniali '-
einiacii ivotuactunaenei ! Ämumunt -n » edockn . Die Wot' » u»osuol kenn»e>̂
»e» treiiend Vlusnuiiine » . der in .öoiets ninaiüvlkndclten EttenbadniMaitoa «^,t» Berlin und ? t,>. aller Elvkav» in Maadevura . de: daiiir öerneriM»wurde . Mir elaer Neide weiierer iniercisa» ter Bilder wird auai dw
.'ti . u >ri»<-r oic Leier lieirtediaen .
Wetternachrichte -Menft d. bsd . Landeswetterwartein Karlsrn »e

Allscincinc Witlerunas -Nebersichl Bon ^ üdweiien der drmat etn T-'Ä
druclaebiet nordoirwün » vor und ruil in Züd und Mriielfranüreu » vel «»!.siSrlere Aewelluna und Reaen bervor . Nach starkem Nebel , der aber Mbis etwa Mi m oinonf reichte , lriti deuii Äoruitüaa im ilivcimalieruna ein . dow »lacken sich icLt bereits bödere Wolkeiibildunac» bev>er'
bar »nd douien a >-, den nahenden BZett- rumschlaa bin . .. .Boraussich , lichc Witternna vis Samswa ven 2t Zsebruar ISA . naibt»
Meist dedeckt . Neuen im boten Swwariwoid . Sckmee. kgdl '

und Mifsensrftsft .
i >deivel !>ern , 19 . Febr . Der Vertreter der alten lAeschi '^ e an

- -' . . iverütä ^ -Ä e
'
iVelbers , Geh . Hosrai Dr . Phil -, Dr . für . h . c.

A l̂f -. cd d . . Domaszew ? i ist zum ordentlichen Mitglied der ' Deisel »
l-c .-gei.- Akad u - -> der Wifsenfcharien gewählt worden .

Pr . M 'incheu. 2V . Febr . (Pr 'wattel .) Paul Gar in , der sei «
sinnige Schriftsteller (richtiger Name Jng . Jos . Baumän » ) ist . 89
Inhr

'
k alt . infolge eii >es Schlaganfalles gestorben . Er war der

Herausgeber der Elektrotechnische» Zeitschrift und der Erfinder der
Barfrantirrung .

VnÄisches Landcsthcater in Karlsruhe .
Gastspiel von Psul Vender : Parsisal .

. „Pa -fifal "
, in -deu Aahnreu eines Wochenspielplaus eingrfpaunt ,

i >.r den' Weltliches , Richtiges wie Dreimäderlhaus , Troubadour . Mo¬
ral , Lifelott den Ton angehen ! — „Parsifal "

, von all dem S --nsatiü -
nellen, , Unsachliche» eines Gastspiels umwittert , das ( schon in der An -
tüudigung ) den Blick von ^er Idee auf das Persönliche , vom Wert
auf die Zufälligkeiten der Wiedergabe weglenkt : das mußte nicht
nur den Boyreirthgläubigen schmerzlich berühren und an ..Grals .
raub und Gralsentweihung " «rinner », sondern tonnte auch dem- un-
b»fangeu und willig Hingegebene » die rechte Einstellung auf die
gestrige Aufführung erschweren. Den „Werktag " verscheuchten alle, -
dings schon die ersten Ktänge und das erste Bild des Weihespiels
und die erhabene Stimmung , die seine schöne , würdige , zum Höchst¬
maß der Leistungen aller Mitwirkende » gesteigerte Wiedergilbe an
unserm Landestheater immer von neuem hervorruft — trotz tückischer
Zufällen , wie dem Vertage » der Stimme aus der Höhe oder den
rythmischen und klanglichen Unstimmigkeiten der Chöre in der Schluß¬
szene , die diesmal den Gesamteindruck etwas trübten .

Schwieriger war es , im Rahmen der Gesamtaufführung zu den?
Gurnemanz Paul Benders vom Münchener Nationaltheater das
rechte innere Verhältnis zu gewinnen : denn die in jeder Hinsicht ein¬
zigartige , überragende Leistung des berühmten Gastes verschob die
Linien der hiesigen Aufführung merklich. Dieser Gurnemanz be¬
herrschte geistig und stimmlich die Vorgänge auf der Bühne völlig :
cr war der wirksamste Vertreter des Gegenspiels gegen Klingsors
teuflisch schöne Zauberwelt und Kundrys dämonische Doppelgestalt.

der wahre Hüter des Grals , der bestimmend auf den Weg einwirlt ,
den .der „reine Tor " schließlich doch zum „wissenden Mitleid " hin fin¬
det . Bender verkörperte die Rolle in einer so idealen Vollendung in
der Verbindung von Ton , Wart und Gebärde , daß seine Leistung -u
einein lange nachklingenden Erlebnis höchster Kunst wurde . Pracht¬
voll schon die hohe ritterliche Erscheinung, herrlich der breit und
üppig strömende Gesang des mochtvollen und doch .zarteren Ausdrucks
fähigen Organs , vorbildlich Aussprache und Textbchandlung , wunder¬
voll das beseelte Spiel in seiner väterlichen Güte in- Gespräch mit
den Knappen und Mit Parfifal im 1 . Aufzug , in seiner tiefinner¬
lichen Ergriffenheit im g . Aufzug . Neben dem Gast bestanden unsere
einheimischen Vertreter der Hauptrollen mit hohen Ehrin : Helmut
Neugebauers Parsisal von idealer Jugendfrische . Hedy Jra -
cenia - Brügel manns glutvolle Kundry , Hermann Ecks herri¬
scher Klingsor . Den Amfortas sang Benno Ziegler mit präch¬
tiger Entfaltung seiner schönen Stimmittel . Die musikalische Leitung
führte Operndirektor Eortolezis mit gewohnter Meisterschaft .
So schloß sich die Aufführung auch diesmal zu einer eindrucksvollen
Kundgebung des Strebens uitd Könnens unserer Bühne zusammen .
Sie wird hoffentlich in diesem Sinn « auch von de» Vertreter » des
Landtags , die mit ihren Angehörigen den ersten Rang füllten , um sich
auch einmal als „Plenum " von den Leistungen des Landestheater » zu
überzeugen , gewürdigt worden sein . E . Sch.

„Kunst nnd U ^MgWerbe"
l . Segmiller -Aortrag .

— Karlsruh « , 29 . Febr . Vor dem vollbesetzten großen Rathaus¬
saal begann gestern abend Herr Professor Segmiller seine Vor¬
lesungen „Zur Einführung in das Verständnis von
Kunst und Kunstgewerbe "

. Herr Prof . Segmiller ist durch
seine Bestrebungen zur Reformicrung des Kunstgewerbes schon mehr¬
fach hervorgetreten und konnte deshalb schon auf zahlreichen Besuch
rechnen. Als Redner erwarb er sich gestern die Sympathie der An¬
wesenden durch seinen ävsterst klaren und völlig frei gehaltenen Vor¬
trag , der jedermann verständlich sein mußte , ohne irgendwelche Län¬
gen zu enthalten . In großer Anschaulichkeit äußerte cr seine An¬
sichten und begleitete die Erklärungen mit Bemerkungen eines
überlegenen Humors .

Der Vortragende ging von unserer heutigen Aufgabe des kult^rellen Aufvau -. s aus . Mit der Kultur aber schreitet die Kunst Ha^i» Hand , dcsl -olb müssen wir versuchen, alle » sie Kultur in
Kunst begreiflich u machen Bei de » Ausgrabungen in Aegypt ^
Griechenland , Ruin usw . war an den erhaltenen künstlerisch?» LH
smngen der Alten eine hohe Kultur ihrer Völker sestzufisllc« . Herr PM '
Segmiller meint -!, wenn in einigen Zahrt -utsenoe« in unserer v ? '
gend Ausgrabungen stattfänden , so würden unse^ einstigen
kommen unsere heutige Kultur nicht gerade ^ hoch einschätzen.
unserer Erziehung hätte man nicht das Gedächtnis mit Wissen noe^laden sollen , sondern unser Empfindei ! verfeinern müssen, damit 6"
auch künstlerisch Werte durch unser Gefühl messen tön » en. .

Einen engen Zusammenhang zwischen Volk und Kunst gibt
nicht, da es auch keine reine künstlerische Objektivität in der l.eutiA-'
Zeit zu geben scheint. Zwischen Kunstwerk und Erzeuger istRaum für Viele . Seit 1^39 wird aber in kunstgewerblichen Gege?
stünde» mehr für den Geschmack der verschiedensten Kreise gearbeik ?
mehr für Kitsch . Das Verständnis der Masse schwindet mit ^
Aufkommen , und dem Blühen solcher -Kunstindustrien immer
und der Absatz der wertlosen Arbeiten wächst. Nicht einmal vor ^
Vervielfältigung des eisernen Kreuzes hat man Aalt gemacht. . .gibt sogar eiserne Krenze mit Musik . Dabei fehlen uns zu der
zeugung wirklicher Kunstwerke die Rohmaterialien . Durch den
sind uns viele Materialien genommen worden . Wenn wir mit ^
Zeit uns >die Rohstoffe neu erwerben werden , um unsere Gel ?
in neue Formen zu kleiden , so lmngt es von -u»s und unserem
schlnack ab . ob wir zu einer Wohnkultur kommen werden . Nur ^
Wenige , das wir habe» , nicht auch noch sür Kitsch verwenden !

, Man muß also der Masse das Verständnis für die Form
gewinnen . Nicht beim Hersteller fängt »tan die Kunsterziehung ^sondern beim Käufer . Nur . was den ineisten Absatz findet , wird ^
gestellt . Auch die Vorliebe für möglichst große Unzweckmäßigkeit ^
Gegenstände war die letzte Zeit allgemein . Die Forderung : EchA ^des Materials , beruht auf sittlichem Empfinden , zwischen etlni -be
und künstlerischem Empfinden besteht ein enger Zusammenhang - ^
ein Kunstwerk zu sä>asfen . muß man auch die Eigenart seines
rials verstehen . Viele Dinge sind nur für ein bestimmtes Mater >
künstlerisch geeignet . Das erklärte uns Herr Professor Segn « »
an Hand der slmizeriden Lichtbilder, die Zum Schluß vorgeführt wurd- '

Die übersichtlichen, verständlichen Ausführungen des RedAwurden mit dankbarem Beifall ausgenomwsn . Es ist zu wünsch ,
daß das Publikum sich in den nächsten Vorträgen wiederum so ZA.
reich einfinden möge, wie an dem ^eitrige « wertvolle » Abend - » !
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Z » M W ! SR « AlMil !
Li .. Sit , Stuttgart .

WMW zur halkpjVersammlWß
?w. K. Mörz 1 !>M , abds . 8 Uhr . im Cdarlotten -
>«i« , Bü ^ senilr . 30. HtbS .. 1 . St .. grüner Saal .

Tagesordnung lt . Satzungen .
5 . Zahlreiche Beteiligung erwünscht .? ?v Norftand .

ö mllZikgezäilchN . kukkllkrilüsen
6s »

Nimz ' zcken üonzervstorillins

Sonnisg . «I. 22. 5ed>- . IS20. sbtl ». ' /-S UK--

IV .
Lioli-itsnäer Vortrse -

Orodestertrlo von psrzoleii »I? vurertüre .

1. 2 sei
-
va paclrona

- <Ois »Is lleri !n)
Loinis ?tie Oper in 2 ^ kt. v. L L psegol«»>.

personell : 3145
Lsrpin -l Ni «ldetk Frieärick . 0pM" -

?sinxerin " - I .AN^ eslkektei'
Uder-to Qiw ^VsLke - ksr . icoo-srtsänx .
Vespan« lieinrick ^ uts,verr >

Orckester . äez I^onzervsioriuirlZ.
X-,ri «n ^ 4 .40 . 3 .20 . 2.20 unö l .lv

in ll«n kiesigsii IÄus!!isI>«nk»n«IIuiigen .

l s .
-e . ? !>s « t . s .

iPHSnix - Alemannia ) .Karlsruhe .

Aacheneru.Münchener Feuer -
Versicherungs -Gesellschast

Gründet 182S G- ldene Medaille I8«S

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kennt
">t . dah wir oem
htm Kar ! Murr , KriegSinv . ill Mherweitl
t>u ? Agentur unser . Gesellschaft übertragen haben .

Karlsruhe . den 18. Februar ILM.
Aachener und Miinckener

Aener -Bersicherunas -Gesellschaft
Tie lSeneral -Aaentur :

gez . : Frh . von ÄaNer shanse »

bezugnehmend aus obige Bekanntmachung halte
'5, mich zum Abschluk von Fenervernchernng - n
drites empsohlen . . ^ .->04a

Karl Murr ,
Agent der Aochener und M « ncke » - r Se »er -

^ erftcherunaS - Gekeils«das:

Diensta « « . DonnerStaa
MMu - LeUMM

jim Fasanengarien .
? amsiag den 21. Febr .
1920 uachmitta -rs 4 Nbr ,
KtlsMlnl . derZMsm
im Fasanengartcn .
Sonntaa . d . 22 . Febr . ZV.
IV. Mickkt . gegen Kviel -
ve »einia «ng Ettlingen in
Ettlingen . 3 Nhr nachm.
V . Mschkt . gegen Sriel -
nereinign » « Ettlingen in
Ettlingen . ' - ilNirnachm
VI. Mlchs». aea . VII. Msch
im Fa ' aneNgart . 10 Nhr
vormittags .
Mittwoch , d . 2S . Februar

Vostand -Sitzung

Freitag . i>. 27 . Februar ,
Schier - Zersagmlmg

« oran .- ig « :
? onntag , d . 29. Februar .

F . - C . Pforzheim .
Au diesem Spiel werde »
an die Ätitglieder Sitz¬
plätze gegen Bestellnng
«bgegebeu. Anmeldung
Mittwoch i . Löwenrachen .

kreiwiW » ir !

,̂ Di ° « achr .ch. . . . -« bteiiu . « 1» in Cannstatt

Bunker , BlinSer , Fernsprecher ,

Hahrer n . Brieftanben -Pfleger
Bedingungen : IM m gros!. 18

Mi zur rekwischen Truppe und zum'kd- n . sow . die bekannt . Reichtwehr -Bedlngungen .
Jahre alt ,
Soldaten

Äield ing m . Biilitärvapieren . Leuuiundz -
sowie bei M »nd « riaizrig «u Einivillig -

?n.« des Vaters od . « orm -- « dS >n der .Kaserne
^ ^ <»-vrich »rn -<. i>teilu, -« > V >>n « ' »att . Maib -
?>»a »rstraft «. bei d . P - rsou » l -« bteiluu ».Sta »' «-
ZebSnd ». Zim « er 45. .

^ lelctrisclie

SiKZ - llnö

l!nU - g « !sg «
prompt auskütirksr .

SÄ»
lksiZirztrlZö'1«I. 251.

f .
«. V.

Xkli -Isrlikv ^

Sainsta ». !N. Fedrnar
Hertka - TÄ- ulerl . geg .
Kontordie - Ẑ chi»l«r I .

Ksn !» » d !a-Plad .
Hert >>a - Tch ^ler Ii . geg

Ober - Leknnda .
Bea .veider Svielc ' ,«Ubr
Z. Mannichast aus dem

Schmiederplav .
»lben ^s "L Uhr

Spieler oersammlvng .
T onntaq . 22 . Februar

Äni ^ ertda -Platz :
Beginn ^ llhr

Germania » Union I

PZQS ' U ^ sSiMi

ttvrkka I .
g . u . 2 .Man » sch. l . Dvriach
geg . ? « r «v reinDnrlach .

und 1. Ä !ann >chast .
»leginn ' /- 2 bezm . ^ Uhr .
Adendo ab 7llhr Treff '
Punkt „ ^ okalGriinwald .
zi Ter 'üorftand .

Znftltt ÜSsM ' Vekrss
ich höchlr^ Breile für Herren - u . T » n»»n -

kMiiie« . « ?SIlb «. SiSud «. I »Nvlche . « ar -
^ Nge Mödel aller Art . «tc . . «,c .

An« und Verkauss - Meschäst
lKsi ' adsnvts » Ferner . 2VSI .

-?0 iadrinserstra »; SO. BS, >8 !
"«» Biaggon

OzisZerÄksz »
^ iosort abzugeben . Z188

Svköpk , Karlsruhe ,
^Lvaartenstrafte Telefon ' 82k.

Gd5tbÄums
bette Sorten in Ho«h - und Salb -
ieammen , Vnramiden n . Busch -
sosmeu «n»pii « i»lt S54a .g.?,

PüMslhiile Agtl - Harweg , P .-Vadea .
«Preisliste zu Diensten .»

^ üKschneidemlljchlnen
>.^andbetr . m . Schwung -
I,.°- ii . ! :v!ess : rn . Tabak -
j/Mrutjxrnvvarate auch
ü» kleinste Mengen in
K

Neuwril '^ i
Men Stunden . B7ZW
? Aiibner . Bruchsal .

^ eüunqen
anderes Pavier zum°^e -! aew -i»t . Il22a

< ol ?chwerke ."Auheim d. Bruchsal .
elev on 2 «.

lZDstlkbkril
fortwährend

1ttSN4 «
!j : ^ ' ! «?«?»^ aeb . Stürmer
^ vrinzenitr "!?l . II . St .

AüstlkSm
i.ornvähr -̂ nd"°«kaun 1KSVS»

Is,. ^ bi SZVssr .^ «iitrase M. U. Stock.

?»Ur

l . umpsn
und 2100»

» IvWll «
aUer Art .

zählen lehrgxte Preise
Silderi ' kkg K Sogen ,

Karlsruhe i . V .
NiivVurrsrstr . 17.

Teleohon 3S^l .
Las . : R -wvurrerst . S» .

Händler bekommen be¬
deutende Vorzugspreise .

«Hegen Z4SS4

ÄMÄV
und deren

mni ! man sich leüt .lcbüizen .
Äti' heres im D - ezialaesch.
>. Ha««vileae V. Werne -
Laiserstrab - W. s T »e« >.

Zeichnen .

Aquarctt -
Oelmalerci .

Nachm .' u . Abcndlurse
fiir AnsSnaer.

Ansraa erb unter Nr .
»>9^20 a d . Bad . Vrcssc .
Primaner erteilt Schu

lern der vier unteren
CiUmnaNalklaksen

in
lzZtemu . KiMM .
Angebote unter B9572
an die Rad . Vrcsse erb.

Wer erteilt wöchent¬
lich 2 mal in den Slb ' nd-
stunden gewisienhaften
Uuterrilvt in der
ennU Sprache ?
Preisangebote erbeten
unter Nr . Z5>gSZ an die
. Bad . Presse " .

Welche ? Möbel -TranS -
vortgeschäft übernimmt
Ende Februar 1114a

Umiuy
<4 Zimmer . 1 Büro . 1
Kücheueinricht .. Speicher
und Kellerzubehörs von
Aell lHarmcrZbachs nach
Schönau »Wiesentals . ^

Angebote mit Preis a»
Steuererbeber
Zell am Sarmersbach .

aller Art . sowie ganze
Haushaltungen , einzelne
Piöbelstücke. Federnbeit ..
Matratzen , tanst fort ^
wabreiid ^ . Sitderman » ,
^ runiienitr . Z. Z4S2S
Televlion 2?>k>l .

auf Hypotbeke aus »« -
leiSeu . Näb . S180
Hirschstr . 4ii im Büro .

werden auf II . oder III.
ynpotlieke ausgeliehen .
Angebote unter Nr . -N79
an die „ Badikche Presse " .

Verloren
Mittwoch abend vom
Balinvo ' — Mvrieckftr. —
Marienftr . eine Brosche
tteueres Andenken ) . Der
ehrliche Finder möchte
sie gegen gute Belohnung
Marieostr . .>5, Stock
abgeben . ZSilLi!

Uhsrtgruhe
kann geleert werdend

Offert , unt . Nr .
a- die B»ö. S «ek« erbet .

ötMWhch-
VersteigMWg .

Die Kcmcinde LeovoldS-
hascn versteigert am Don
»erstaa . den ZK. Acb ^uar
ISA», vori- tueas !» Ubv .
im Gem .' ind: !oalb fol¬
gende SöNer : 11V2ü
59 Eschen 0 .2Z—1 .8N km
80 Nnschen 1 .10 .
I I Akazien 0 .20 ^ Y.öv .
18 Silb .-Pavveln

V.
'!» -2 .85 .

-8 Schwar ; V .ipveln
0 .Ü0—1 .9 ', .

I Kanad .-Pavve ,
1 .87 .

1 Not -Erle 0 .1s .
1 Isfe 1,02 ..
.̂ nsammenkilnit vormit¬

tags '/ ' 10 Ubr am Rat .
Haus in Leo » oldsoascn

Lcovolvsliafen
den 10 ?seSr . 1020 .
Der Gemcindery

136 Kaisei 'Zii ' . 136

ein Wiinnoiikgck k.
NSnner Ii . brauen

MMer mnStNMM -

BehrM GesllUt -zxn
war lS18/1u bei « tenan
lArgon !'. .>untergebrachl

Für geil . Adreffen wäre
ich dankbar . Angebote
unter Nr . » 107 an die'
„ Bad . Pre sse erbeten -
Kräuleln emvüeblt sich

im An^ rti ^en von

^ möscklmsrn .
Ans . u Ä .M >2 Bad . Pr .

Aüsnäherin
uimmt noch Kunden an
im AuSbeNern »' . Wasche
und Kleidern inerten
unter Nr . MSS an die
..Bad . Prcsse " .

StellenMWg.
Bei der diesseitig ?»

Stadtgemeinde ist die
srei werdende Stelle des
Leiters der Lebensmittel -
stelle alsbald neu ,u be¬
sehen IV^S-i

Geeignete BeWerver
wollen ihre Gesuche unter
Vorlage von Lebenslauf
imd 1 nis 'Abschrilten.
sowie »Met Angabe ihrer
Gehaltsanwriiche alsbald
bei uns einreichen.Ha - ' ach i .« . . den 10 .

Februar 1920 .Gemeinderat :
55 a ck l e r

Klein . Ratschreiber.

Kaufmann
tüchtiger im Alter von
25 - M Jahr ., zur selbst¬
ständig . Leitung unserer
Versand Mteilima

ans 1 . Avril oder früher" « sucht . Herren mit
Fachkenntnis wollen sich
unter Angabe der seit¬
herigen Tätigkeit , de ?
Alters , EinrrittStaaeS
u . der GedaltSansprüche
melden . 1027a
.Pitzmann Sc Pfeiffer

Cisengienerei u.
Maschinenkabrik
Pfor ?ihei «n .

der bereits in gronen Nabrikuutcrnelimunaen als
SnudikuS tätig war . wird zum sofortigen Eintritt
in eine industrielle Unternehmung in gleicher
Tätigkeit gesucht. Die Stellung ilr .eine dauernde .
Der Siv der Gesellschaft ist im badischen Steien -
ial . Herren mit organisatorischem Talent , ziel
bewuntem und sicherem Arbeiten , verbunden mit
ausreichenden . praktischen,juristischen Kenntnissen ,
belieben auSluhrliche Bewervung unter Angabc
ron Referenzen und Gelialtsansorücheu . »»wie Bei¬
fügung eines Lichtbildes unter Nr . 1104a an die
GelchöstSitclle der „ Badiicheu Preise " cinzureichen .

k!s !! - ZMs
aiif ei«ne Rechnung, er-
ford. -".—4000 «auch
Mecha '.'. ik-' r 2 .blosser ) s .
gläinelid be^ni .chteu^ e
Hanstialtuugsar ! !?.' ! . lciil 't
verkämt . , in sämtl . «'>ron -
n Kleinstädten ' Badens
gesucht Groke Verdienst
Möglichkeit zugesichert .
G - fl . Angebote unter Nr .
B751Ü >ni die Bad Pr .

Zum Peririeb eines
lu !rat . MaKemartikelS
werden allerorts

Bürochef ,
erste Kraft , in Buchhaltung und Korre¬spondenz erfahren , mit Sprachkcnnt -
" " >en . zum baldigen Eintritt von gröbererFabrik , Aktiengeiellschait , in Süddeutsch -
lgnd gesucht.

Angebote mit Zeugnisabschriften und
Angaben der Gehaltsanspriiche erbetenunter Nr . 3 ! 8Z an die . Bad . Presse ".

Zum möglichst sofortigen Eintritt
wird von einem grossen oberbadischen Fabrik¬

unternehmen

eine perfekte Stenoiymstm
gesucht, djx durchaus selbständig und gewandt den

Posten versehen muk .
Ebendaselbst sinder

eine tüchtige Dame
Ruftelluna , welche neben Schreibmaschine auch
Rechenmaschine «MereedeS » zu bedienen versteht '

'Nur erste Kräste . die bereits solche Pakten in
gleicher oder ähnlicher Stellung mit Erfolg be¬
kleidet haben , bitten wir auSkübrliche Angebote
mit Bild , Zeugnisabschriften und sriibeftem Ein -
trittStaa einzureichen unter Nr . 105Za an die
.. Badischc Presse ".

s
gewcht .

die Haushalte und Spc -
zereihandliing . besuchen.
Nur ernste Interessenten
wollen sich melden unter
8 . 1 . an Rudolf
Mofse. « tultgart - AW

sucht ver sofort tUchtia »

Angebote unter Nr . S1N8 an die . Badische
Presse ' erbeten .

Nähsaden
schwarz u . weitz. in arod .
und kleinen Rollen wie¬
der zu haben bei B9SS2
Slüudir . . (^erwiaiir . 45,.

A ^ arren KZUi ^ e ? .
N'?NN Sil? meint '

d^Iliitü«!! , ois
Idiii' n ii»!» ?,h-
i?ö^ '0hnen . I>»nlcs ?hrk-i-
i>k!i>. l) n s >' Ii Ä <! 11 0 h.
18 «?«>»vdlei 4.S0 krNiko.
S Sc-tiaektoln iltir ^ «»riie
kiKiiodsrl <' 20.—. R7539

^lUnvI, « » .
iZissvnignnstr . 1 .

GmWaggon

Holzwolle
«insetrosse « !

Abgabe nur in Orig .-
Ballen . Zlu7

VtSÜV >Mßt . Ai ^ s ^'
l
'
.

Fernwr . 1020 u . 4!»S1 .

silük ! s ! l ! t !

Bin Käufer jed . Postens
und jeder Sorte Filze ,
in Tafeln und »Stücken .
Imll lZ? rlsv !>. Sriin -
bera i . Schl . B7?>4i

UASNV -

Ksd -
KÄMLvkov -

Nkllv

ÜU kövk^ sll kreisen .
12 .

I.atisll . 199Z8

Bauführer -

Gesuch .
^ energischer Bau¬
führer ledig , wird
von größer . Fabrik
an ? Bodenses zu
iofortigem Eintritt

gesucht .
Anacb . m . Lebens¬
lauf und Gebalts -
«nioruch sind unter
Nr . 1098a an die
„ Badische Presse " zu
richte».

welcher in Kolonialw .-
Geschästen u . bei Gros-
Mtcn gut eingeführt ist.
für Karlsruhe u . Umgeb
gegen Firum u . Provi¬
sion evtl . Gevalr ver so¬
fort glfüttii . Angebote
Mit . B9410 c>. s Bad Pr

'gevtcht .
Leistungsfähige Firma

sucht tüchtigen Vertreter
kür Sämbereme . Leder¬
ke» . BodeswaibS » . Bv -
deuiil . «Sesl . Ossert n .it .
1002a au die Bad . Preise .

Dauernd WM
gutes Mnto « mc »

bietet ss« Herrn oder
Dam « durch einträgliche

Aersanduiedertage .
auch geeignet als glänz

Nebenerwerb .
B ranchekenntniffe nicht

nötig , da die nötige Un¬
terweisung crsolgt und
von der Wohnung aus
betrieben werben kann .
Fiir kleine ? Warenlager
einige Hunoert nötig .
Angeb . li -it . 84 !i an
die / tta -Saasenttein 6
Voaler, « tutt « art . A '

Z !ichti «e

für sofort gesucht in dau¬
ernde Stellung . 2Z55

F . L . Difteldorst .
Karlsruhe . Waldstr . »2.

ZMMer Ärcksler
sofort gesucht. Geisert ,
Gg .- Friedrichst . 18 . B '°

Für einige Stunden in
der Woche wird ein in¬
telligenter Schuljunae
oder Wiidche « gesucht.
Betterdöker . öerren -
schneid .. Selftngstr . 74.

Für mein kausmänniich
Büro iuche ich »um bal¬
digen Eintritt Z>1S2
eiuen Lehrling

au « guter Familie .
Selbstgeschriebene An¬

geboten erbittet Z192
« . « » «»« !.

Baumaierialien -WeschSkt
Krieasstrake S7.

M « W W >W
mit gut . Schulbildung u.
ans guter Familie von
hiesiger Kohlen - Nroft -
ftandluna zum sofortig .
Eintritt gesucht. Gefäll .
Sing- bote unt . Nr . B0428
an die „ Badischc Presse ".

Fränlein
mit guter Schulbildung
und schnell . Ansfaffunas -
abe ist in hiesigem gr .
aufm . Betrieb Gelegen¬

heit zu dauernd . Stel -
lu « K uud Ausbildung
acboien . Off. mit Gcb -
Anfpr . unter K . L . 1SL«
an „ Als " Haasevstein
« vg ' er . Karlsruhe . A^>

Nur erste Ärast .
Suche ver sosortoder

spiiter nur « rite

NerkgchN !!

u. solche aus d . Branche .
Off .. Gebaltsansprüch . u
Potvgravb . an AööS

oriettsndau «
^ lu -is « <nk .

toara
Koi

Maunbsim . O <i. S.

Per j . Mrzil . Z. evtl. Wer
suche für mein

Spezial - Tamen » und
Kinder » Konfektionshan »

2 tüchtige, erstklassige

PtlkSuserinnen

für die Abteilungen

ZllmeWMtelli .TmßeMleiher .
Angebote mit

Bild unter p
rn. i>. ii . 51«inoix ' lcu . AI>57

ZeiSAMizes Mädchen

auf I . März , für die Ha «»hali «ng gesucht.
RILerstrahe 30 . 1 Treppe .

ZeituG - ÄMill

fleitzis «, ehrlich « bei lohnender tariflicher Be¬zahl »« «» fiir d,e fSjätie de» Mühl¬burger Tores » i» Dauerstellung aesncht .
Geschäftsstelle der ..Bad. Presse"

Karlörube .

« rstttaftig -

« . «« ««« E «»
lunaen

>« EkAvieü «
. durchauÄeiuudia , s.brauch «!« » » ^ .

- sei - « Dam . - Ko -t-
k«ttio «r . « l» s«m ,

j Kteider »e . p «r
iokort ««sucht .
G «?l . Osserteu an

HVsi « » ,
>Karlsruhe . Kai -

s«rstr . 221 SIL»

welche » Korrespondenz
und Buchhaltung nach
kurzen Angaben selbstän¬
dig erledigen kann , ver
sosort g «s« cht. Steno¬
graphie erwiinscht .

Angeb . uu . cr Nr . 3183
an die „ Bad . Presse ".

Suche für Milte April !

ZziverlWe

PersVlichkeit
! zur Pflege von zioci
ittiuvsru im Alter
von einem und drei
Äadren gesucht.

! Nr . Ruh , Hübsch -
' i rasje 21 . 31AI

MÜ« c!:e« W!. VII.. S!crdin ,
Martgit ^ lÄüxla - B ?öl»

dir jetzige wegen Heirat
weggebl . »Kenntnisse gute
bürgerliche u . feine Küche .
Einwecken Bedingung .
Zlmnrerm . und Hausm .
noch . «Reisevergig, ». Ge-
baltöaiisvr ., Zeugnisse u.
Bild lenoen an
Lslmisd Xaoed zr . .
Hirschbersi sSaale )

Ävas .?

Für kinderloser ! Haus¬
halt such« ich ein besseres
gewandtes

MWmWen
daS auch nähen und auf
hohen Lohn Anspruch
machen kann . IISIaS .1
Fra « Hugo Kuppeaheim .

Pforzheim .

I . Hausmüilchen
selbständig u . gewandt inallen Arbeite » in Herr -
»chaftSbanS auf d . Lande
Am 1- Mär » gesucht .Dauerstellung . 1IL »aAngebote an -

Naroni « tilott »
^ide .nw «iisr «. B

UchemDlhen
Restaurant „ « oideaeS

Kreuz " . LirdwigSpl . !IZ1S

ein tüchtiges gckcbtcS
FrauSew

Fürarösicren Haushalt' !se
e

das kochen kann , fow.ffeitz
Hausmädchen

bei guter Bebandluua
gelumr Bergiltung «» biS
100 Mk . monatl . 1028a

Frau Fabrikant
»1 „ «« «» ! » Msve ? .P ?»rz :je »m . Bichscrst,1 ^.

« ees«ttes

Mädchenj
uz! » mit «ut . ^ «ua -
liisson . welches «ut
locke « « . dabei einen
klein « » Hausdali
keldstiindia »erseden
kann , » er 1873
sofort kesncht .
Gute » Gehalt mi »an -
ständi ». « ervlleg « » «,

Bor, « stellen bei
« t » » .

2Sl Kaikerstrade 2L1.

« r « , . » jii « »»res

ßWkitmDchtii
au ? gut . Familie , sauber
und zuverlässig aeiucht .
„ Genaue Angebote mit
GevaltSaniprüchen an' Frau .
Sichern i. B » Sakbacher -

DienstmMt !! sucht
inserierterfolgreichi .

ZItiiril sspMjer v - lli ?d»teii
ljrvviuge» i . B . .

denn in diesem rein länd¬
lichen Bezirk gibt es ge -
aiigcnd »»elbliche Rr -
deitSki ^

1k>Ia
Für hcrrschftl . Haus ll . d.

Lande mit angeschlossener
Landwirtschaft , wird an
die erste Stelle ein ver¬
trauenswürdiges Mild¬
chen od . ?»rau gesucht .
Bewerberinnen , denen
an einer Lebensstellung
gelegen ist , erhalten Aus -
tn » i« Riterstr . 24iss. B " °

Gesncht
ein MSdche « . das kochen
kann , in Haushalt Mi i
kl . Kinde . Fran Meior ^
Schiller ür . 7. V!>-!2il

Mädchen
zur Erlernung d?-Z Hai,?
lialts v . Beamiciifamilie

Vers .) gesucht . Kami
lienanschllifi <»>ule -Ver
Vflegima . Angebote nn -
ter V90ii0 an d . Bad .Pt

Ordentliches . saubereS ,
gewandtes :Ilvi)

Mädchen
für alle Hausarbeit gegen
guten Lohn und Behand¬
lung sofort gesucht.

Zimmermann , Lachner-
straf>c 24?

Ein nettes , jüngeres
Mädchen

welches eine Wirtschaft
kelbitändig führen kann
« nd etwas >> »ue>arveit
iibernimmt . für eine üesi .Wirtschaft auf dem Landesotori gesucht. Angeb .unter Nr . 1077,a »n die
„ Bad . Presse " erdeten .

Auk l . März 20 findetsteibiges . brave » Mild -
che « f. leichtere Äüchen-
arbeiren « « te Stellnug .
«vamiliäre Bebandlunaund sehr gute Äost wird
zudesichcrr. 105>4aOfferte und VchalSan -
fpruche an
Leiter der Sveifeaiiktal »N- ik- rbeim . Oberndors« u» Sleckar . Wd«

Mädchen
nach Wtn - Mtil
kljr sofort gesucht , ein
tücht.. braves . ehrlich .,in Küche u . Haushalt ,kleine Familie , dotier
Lohn , gute Behandle ,

Näheres durch
r > « « n » nio .in b

<Pfal »>. 107üa

Kschtig . Mädchen
I- lbsi - ard .. » Eintrittper
1. März evtl . später zukleiner Familie aekachiAnoei . unter Nr . Z5USSan die . Bad . Vresfc"

Mädchen '
W

^ür kleiue Familie aufl^ Mär , ««sucht .Karl - Friedrichs -rS « »? -?

Ehrliche » , fleißige »,aber n icht zu junge ?
Mädchen

für Hau »arbeit für
sofort oder 1. März
b . hob. Lohn gesucht.
Auch ist Gilegeiibeit
geboten . slchnn Kochen
» och auszubilden .
Bismarckftr . «S. II., b.Q « i » vvr . Privat¬
penston . BS58Z

Fran oder MSdche «
zum Pnj >»n sofort oder
1 . Mar , gesucht. B9S0L
Hennenberaer . Süden »-

slrake 27. 3 Treppen .
Stundenfrau

»Kunden tSgl.
ßewcht . Leopoldstr . SS .k ^- tock. Z59S6

Ellerg .^ üÜkzWM
27 5. . . arbensfreubig n '
strebsam. H Kabre Aus «
landsvraris . <Rnkland >.firin in allen Büro und
Lagerarb . , selbst Arbei -
ter . Slenotvbift . in unaekiliidigtcr Stellung such»
sich zu verändern Bevor ,
lugt Masch , u . Produkt .Er - u . Fmvort Angel'
uuter Nr . ^ kl. 20 poltlaaernd Bad -SoS . B74K?

Jung . Wann ,
IN, dovv . Ii . amerik Buch ,
lührizug vertr . . bilanzs . .
b-herrscht sranz . u . itai .
Sprache such» sof Stell»
bei bcsch. Auwr w . evtl

7? Volon » >5!csl An¬
gebote nnter Nr . B92S0
î n die Badische Presse.

SAN ! . MUI .
dereine stenoar . i> ertigk .
von üb . A10 Zrlben per
Minute besitzt .und auchmaschinenschreiven kaun .
sucht auf 15 Miirz oder
1. April paff. St »Ilunq .

Angeb . nebst KelialtS -
angabk unter B004L an
di - . Bad . Presse " erbet .

? sichti» «
MaWnienschreiberiil

auch im Stenographieren
bewandert , sucht zum 1.
April « teil « . <«eN . An¬
gebote nn : . Nr . B ?.', ! ? an
die . Bgdikche Presse " erb .
^ Frilulei « wcht» telluu » als

Berka nferin ,
am liebsten in Mil »Zivil »
Wneiderei . Angeb . unterNr .M90 » a . d. Bad .Preffe .
Krankenschwester
is Dienstiabre » sucht auf
I . April Stellung »nPrivathau » oder wnst.Gcss. Aiia . uni . Sir . ZSV70an die „ Bad . Presse ".
Gebildetes , ilinaere»

Z? räulein
aus guier » amilie i«SiniZwescn. sowie schnei»dern u . nähen erfahren ,such! passende Stelle . An.aeboie unter Nr . A7k>15an die Badische Brette

WmWI - uÄl !

« talluua mit arok «»« «beur -iun - euu .Wod -uuu «. 2 Zimmer u . Küche ,elektr . Licht, im Zentrumder üstadt , sof . od . später
, u v » rii, ! e««» . Evtl .
auch als Lager geeignet .Äu erfragen beiW . M « ier , Juwelier .Kaikerst ril 7. B9K5S

Wohnungstausch !
Schöne S Äimmcrwod «

nun « in Durlach gegen
solche — oder 4 Zimmer -
wodnung — in Karls »
rube . Am- llenstrasie Sü .Durlach Z59SS
Ein aut mödl . Balkon¬

zimmer zu vermieten .
Rndolsstrake 7. 111 . St . .
b <?gcnl>cracr . ^ S900
Leeres Zimmer , u ver¬

mieten Schilling , « es-
singslr. zg. 4. Si ZSS87

3VV W WerWatträume
auf 1 . Avril zn o »ru »iet «n .

NiivvurrerstraSe Ai.
S10»

- d. Z -

2 -^ ZMM WWjelk . We WS M
km m . « Nonale zv oermielen .
Angebote an « orvsaud . » aiscrstr . SS . erbet «»

^ ietxelucke

Zu u,i « te » ««sucht e.
Zllm -KlWelMlWag

«möbliert ) für esn Ge-
fchlvistervagr . Angeb . u.Nr . Zl>g« > an die . Bad .
Presse " .
1 — 2 Dimmer
frii ruhiges Büro geeig¬
net . im Zentrum der
Stadt sofort zu mieten
gesucht Annebote unter
Nr . Z595« an t». Bad .Br .

Fräulet » sucht kl .
möbl . Zimmer
bei ausl . Leuten , sofort .

Angeb . unt . Nr . ZäSvZ
die " ' - ^ -

Äuna solid. Herr such»
Zimmer

zum I . Mär », am liebsten
in Westsiadt. Angebote
unter Nr . B9S8V on die
Badische Vresse .
Besserer Herr sucht möv»

lierteS nei,bares
Zimmer

zum 1 . Mär , zu miete«
Müblburg oder Weltstadt
bevorzugt . Angebote un¬
ter B9550 an d Bad .Vr i

Sil ! mW . Zimmer
wird von Gelchäitsdame
gesucht . Am liebsten vom
ylUlblburger Tor vis
Norkstrake. Angebote un»

an die . Bad . Presse ". >ter B962S a . d . Bad Vi

» « » « 0SWIU >» » !SWVS

üZi für bessere« Kolou ?alwar «u »Geschiift A
M geeignet , womöglich mit Wohnung , und fz«« s im ,-jcntrum der Stadt gelegen , sür bald W»
W ip̂ ter zu mieten gesucht. M
IM Angeb u . Nr . SM an die . Bad . Presse '

. ^
» » » » » » ! » >» » » » » » »

Wohs
-

iLchlaszimmer

möglichst mit elektrischem Licht , in gnter Loa«, vo»
kinöeiloscm Ebevaar . per sosort oder 1. Mar , l-Sr
dauernd aesucht . Zeitweise Kltchenbenübuna de«
Abend « erwünscht .

U«« l». » »ter



Sekte Z. KNdische Kresse . Nr . 8«.

via ^ ic »
.

' r?4 . ' -' -. '.uZp̂ . ^

7o6es-^n?eiZe.
bl»ed kvrrar itraollket« « t>

zedllei «i«rv»rtvt »m lS. «Is.
>it». r>»odts. nossr I «Nd»der

tterr

knMv lloser
im Xlter von 66 .Iskrev. >Vir
deklseev in <lem Verdlicksnen
vioev unermil ^ licken^itilrdeiter
«r><1 erprobten t'rsuvä. mit äsm
un» eine 40jiikrjxe: l'eillisder»
»cd»it verdsock. Stet, ver^va
vi? idm «in treue«. vl,rvn6o»
>o <̂ srilcev devedre». <Z19e>
firma l^. vrombscker

S Lo . ^ scktolKer.
Ziommsrrienrst (Zsoll-
Vulsrvb«. ZS. ?«t>rv-u- 1SM.

AM M dmAsm wsiU .
1o6es ^ li ? eiZe .

V«v»v<zt«>, ?7«uvitso VNÄ va-
lumot«, meckea vi, <jd» tiettrsur «-!
>i>.i'ewnst , Ä»L «» <ZoU x«di>Ian k»t.
upsew beben, tr«,k«»i-ilen V»t«r.
Src>Sv»t« , Sckviexerv»t«r un6
Set,»»»«

krall? Irsvd
Ksn?1«i .8eIcretZr

im vor» 68 I»kmn «m Vovn«r«-
t»». ch-y IS. ?«dru»r. >Id«r»»«d»ocI
icdnvU ru «ek m 6>« «»>?« N«m»t
»diri»uk«i.

Im -iar ti«itr» i«ra<kn
llinterkhedsruw ^

^ rtkur l ' raub
Ob»r-?a»t»«i»t«ot.

lks Leer̂ izuü? ünöet Sonnt»,.
<!«, SS 6. ?»!ts. , vormiits «» 11 vkr.
>n veiortbeim »t»!t.

1>»u«rd«us : gichwb«rstr»g« 10.
Vyo IZeüeiärdeiULkov bitten vir

»dzuseko». öS7<Z0

llasIlivaIvKi 'SttigungsmßttvI ?
^erTtlicii xeprükt uncl xlin-enä beurteilt z:ur Nebunx 6er KrStte un6 6« zileemeindekinöen» , nscti
sckveken Krsnklieitcn, vntererriZkrunx , lür sekväcklicke un6 in 6er Liitwiciclunx Nirückzeblieben«

Km6er, zcur V .rkin<jerun^ von klutsrmut . kleicksuckt un6 6eren folZen .
Vr!gkn«lisio»«i,v ^Ik. S.S0. In aZZsn ^ poSdeksn unll vr«g«»«n «rkSttZIrk.

'sc >6es -^ n?ei^ e .
lZott «Zern ^ IIwSektiM» >!Äi ez

xst ÎIea , msuen kebsv A»nn.
uvsew VV4»orzewZsr>V»!« , Sedvs
zer us-Z Ovke!

. ietersLkattertteil «, vir mit , d»ü n, «ws
mviMteelwdte . d«-!sn»«ut» ?r-m , unsere
trsubesorgto Butter, ?oet,«!r. S<ü>vest«r,
Scbwiszsrtockter. 8okvS««na uncl I»nts

jsnnf tlN8tlkilNgs ,
ged . ttsas

»eck ,»«!!«« I>»>6ea >m ^>t«r von netieiu
4L ^»bren eentt v»ksebi«<j«a >»t.

Wer äiedsb« Öskiazeeebisäen « keimte,
«tr6 muerso Sebmer, ru vürckieu
VlSSSV-

in n»ms»ios«us 8>ckm«r»
Ä« tietsekeuxtea kLntardliekenen :

>.»»>» tm»t>«im«r> nedet r«6en> irn»t.
kert un6 ?ntr

illk. k. «»»» UNÄ Sp«?sr.
«il« X» » uoä ?einil>». ^reiune^k.
I»!,!«' ttze» ,mS t'emllie. ^reum»ed.
k«r<. Selöivlimitt unä ?r»u krisle.

xsk. tt»»», Speyer .
SIy. Ueler unck ?r»u v»d«!t«. s«b . N»«.

l^en^eu.
XerlAruke, <i«i l». ?ebru»r lSStt.
Ireuerium»- Xebeniui-str. 12. >
vis Seeräi »uv» Saöet »m Unat»«. <ian

SZ, sed?u»r . v»akm>tt»z, '>Z Vbr »uk
Sem « «»I. krwtkal etett.

Von yiumsnspenäeo unci leüoekme-
der»v«uni«n bittet rnen xetl.

nebmsn. 3Lt)9

?rau«r » ttü
n jeöer ?rei»!»l>o stet» vorrs»̂ . I

I (Ze8ct,v. (-utmLNli .

Solides Sadrtk 'tiuernevmen w «bt
«. M MM »»Wehm!!.

«Kee^ lger SÄvIcormelLter
deute tNik ' »6 Vkr , n»?k Ic^r/ein >«:kvorsw i>i6en w ein di!S'er^
^en«»it» »druriiic, ', , .̂ tO

vi« treuemcien tl -n^ i eb^ en :
fs»u ttsnseimsnn

»e'oet Xin^erii.
ksserideim , <jen 2t1 . 19Ä).
YserZixime f.näet ?»nnie« m .tiex

2 vkr w övkeriii^n, yws«.'sreuerksue : U»r>« - .̂ «xswZr,.
»treLe >>

'r. 18.

vsll !l8szu»A.
für ckic z »KZr«-d «w kvvetxe

kerrlicdsr 'seilnskmssnunzerom
«obreren Verluzre . »ovib fgr
äis vielen Kr »nx pe» <jen zpre-
eben vir sui ijleiem > '̂e?e
uaeeren lierelieken vsnlt » u«.
Yesontleren v»ulc ösm kockv .
Keplsv S »^srie<Z Mr »eine tryzl-
vollen Warte un <j «Zer etirv.
Sekve»ter l?0!i» vom Grenzt»-
><o»d» o» tür ikr« liebevolle
? Nexe.

Im Ksmev ijer
ttaktreoornclen Nintervliedsne« !

llvrw . k( ll»vdel .
Xsrlsrvd«, AZ. k'sdrusr ISA ).

Spart« !» W«rk»tLtt« kürZciuv -AlSds !
Sedreilz-Ztiidie
5Me > 8M!e
n l.eit «r, Sobelin

Leril etv.
lialsrt jtirekt

-ui ?r!v»te
k . 8eIlStt
nur K»l»s ,
» liuvr S»7.

Tolv». L4S «.« «»rirsttttt«
»wda»itd«,I. MS

»uNZirds »
adgeniltrtei '

».«KZermcdet.

I tiflvIIM
»menztMe !
S ^o»»«i» ei«s»ngln disuksttsn
von I»k. «0 — p«n N«<»? »n.
Suto tZwUiUitvol KMtrete ?rei«o !

k.. Lrotx
S»SsrZsmtr . IS » p .

?
Kols Qlljsn. ASt Tel. WS0 .

Haarspangen
werde » ,ur Stev»r»t«r
anqenowmen v»d em-
v «eble al« iM«it»a »roh«AuSwavl in Saa«-wa«ae« , H»ae» w»d
^rttiertd ->»»n««. Hal»-
bennetze» und «,o -»r-
bt- rtte«.Seite » i, «»S « e»4.

Ki>i <« rltrak « L4l .

Piano

Zu kaufen gesucht :
ÄWltite Plsrdestallung

s» r Z—< Vierde , »es ober gebraiubt.
Ein Personenautomobil
<Tour «nwage »>. . « ne» vser aed»
nüx an» Sr ^votvkk'». — Angebsti « rheten ! .

^e t ? SN »»»««vsLst» Sc Vaz^e,-
«dr«uÄt .nnter

« 7,
Gebrauchte oder neue

HolKUkitmiB- Maschliltl!
1« k»«se« aek«ck»t, und «war :

1 Zlbrichtmalchlne <0 bi » M em breit,
i D>ckt«nüob« imalchine 80 via dreit
1 Ketienfriî , ' >
I Seblm»schtnr

' '
4 «> itia . IS VW breit lmdgltchft

Sadrikat Ecvmaltzi,t D? kouvierILgl?.
l SrriSiäzcn ^^chürimalchtn «.

Angebot « mit genauer Angabe
Kugel « oder Äingschmierlager,der Maschinen , unter Nr. !!l8t
flelle der „ Vod . Presse^ erbeten.

Schreib - MaschinenK
neu ober gebrouÄt. »u kaute

döck>ktcn .
T-getorei «.

su« t . »u ca '.
Ävff . M

!« den

Illr Zchükr «II lai "«»
geiucvt . KretSanaevui «
unicr Nr Bk>SV4 an d>««ad »-«- Br clie,

V
mit Z bi? v <jtinmrrwob'nunarn oder Dc>ve>« »»W o « » gegen dar
»» t qufe »» «« lucht.

Angrvole an 8l.^l
Aar>4r» I>«. <»irich>i? . «

Televhll »

MMSchlasjiMier
»u kaufen geiuch«.

Angebote » n »« r V . ZV.S <d«veu» r . «i. U.
ksuten gestiStl vd . Ä

Ztliladtn mit M
öderooüjtklldigeHettkn .

Ädrefle u » t , Nr . P»!M
an die ('»eilbäitKflelU oer

Äad . Preüc ' erb .
Verschied . Msde!
für Woviiziitimer -Tchlai -
Ummer u . tiuche vasle»»
von Vrioat ,u kauf . kef .tfirrten unter an
t» e . <va». Prelle" «rvei

5ek ? « ld >

«u« sofortigen Sauf gesucht. Angeb.
unter lli^a an die „ Vad . Pref?e.

<u», voo—10», mllnaktgvflooki
^ an x>»as«»>

r»d». SSM
pstoni

oder Gebr. Mnfi.
»» oetuGt odrr
U- teillgung 20—4N Mille
an Berwertung . Angeb.unt . t, .?. «S! an die Kla
Oaakeuftei «, » «oo;»r,Stuttgart. «S<tt.S.i
Goldene Uhr

ibefte » Habrikat» ,u
k«» f«n gelnckt.

Angeb . unter BSS78an
die . »<ad . Vreife '.

Semnschrriil
ohne Gummi, guterhalt .,
»u kaufen oeiu »t.

Anaev . unt . Nr . BSKZK
an die „ ??ad. Presse"
Für Damenrad

ante Vorn . Gnmmi »ukautenaefuch- . Angeboteuntrr Nr . B6S4Ä an die
.Bad. Preis - " erbeten.
Hobelbänke
eu oder a«vrauchtneukow

rISrub« . SSalKstr. !>SKarlsruhe
Wer würde ein . «rlcgs-

bcf >»«diglen einen
AoWttl.-LexlkLN

' »geben k Angebot« >nit
Vreij unter Nr . BS-tZS
an brc Badisrhe
Flüchtlings - Ehkpaar
sucht «ine » «oG»?«« od.
Herd zu kaufen . Am»

Angeootc an Miiuer ,
L«Mn«» r. 74. S . Stock.
Emaillier « Ösen

s. Sadrrad «r, »a «v- ' ,una
»U kauken gesucht. K7SZ7

t> ?o»
Eiserne Oefen
ISoitl. Kabrikate wenn
auch revaraiurbedürft ^
«auch TeiMitcke' . 'U kau^
gesucht. ?lngeb . u . P !)S7
an die ..Vad . Prell « .

BStr suchen
:a.« . g

'eVS « t.
Schwarzblech -

Abfülle
nnd erbitten .iunerfte»
Ingebot unter

an « « doliSia»,nk« l«. » slo .«ssn
Zu KMek gejttA :
Mehrere gebraucht « eis
Riemenscheiben «Durch-
mcfier >!> >- . V>̂0 wm.Ober »« «ka »e-
» neil ' civ ^ 24 . ü >7S
KRinis^ursn

zn kaufen gelucht . viindl.verde?«« . Angebote niil
^tr . !-sU. Z an »;e » Vad .
Preis«".

Lkklk Kijikü
«u wvUaus«« ».kuv . <».»«rieruhe . «

Tel»?»- ÄS».
uv. »i. v.«n. SMcrftr. t4a

zu kaufe» gesucht .
Angebote an llilia

Labr i.^uiienslr. b . III.
Ei» oder «wei gröbere

Läufer schweine
,« t« nf«u « es«»«.S » » Uen «üS «r.
S' !"'g4 Schülzenstr . S7.

.̂ irka ?>— lv >uuge
Leghühner

nebst jungen, Heiin »u
kaulen gelucht. Angebote
an Aosct Helo . «ud«»d-
ft raize 24.
!MWWZM
ÜMMIIt . pMliS»
Wegen »rankveil unter
löbr aünsttScn Bedingun¬
gen sofort m verknnic».
DaSicwe ist lofori be,ie !>.
bar. Refletlante » ertali-
reu näberes durch aekl.
A »ge» ote NNtcr 50751,1
an die NabitSe Bre sse.

Gutgehende
Gastwirtschaft
.Adler" in Jtvrinaenmit
großer Gartenwirtschaft
n . s«brgeeigne»ft!rjtlif«r.
da keiner am Piave . ist.krankhettthalber »u u« r-
kaufen . Hivringen ist
Bahnstation.Kart Kra»«»«. ,«»nAbler. Swrirta « «, hei
Pfor,Heini !y7 ' 4»
bell«
oe »Wl W
A' mobns i. S.
^.^. . .. svw. ar» « . Raum«'Ä
La»db»»e . a -rl»«ab«.

I.
erbteilnngShalb. ». verk.
»X« >i . 1X4Ztm. - Wohng .

Anfragen ,u richten an
die Ge >chäkt« st . der „Bad.« rcl >«" iint - r Nr . Z.iV77

beit. aus Z Ladentbekenm .
M'irmorplatt «. 2 Kleisch -
KSngesestelle. Wurkige-
ki« ll « . grober Svirgel in.Marmor « tkonsol«. all «»
modern , sowie 2 n«ue
«« s'« l iuuck einzeln » ,u
verkaufe» : ebenso prima
Wandplatten. Hu erfr.
d . ,>a . brmmeri ». Dur-
lacher Allee ttt. SÜSS
Vollständige

Gastwirtschaft
Einrichtung

->u » « rkanfe » . Anzusehen
bci Weriftü»r>. rw«>« i » Ststilet » bei
Bruchsal . l «̂ »

Epiegelsilas
»u uerkanlen. Zn erfrag,
ru ^ r ?? ? , > >n der
.. ?-»»»- ki»-»

Ich verkaufe
me« Geschäftsanteil von 10000V Mk Guthabe« und Gewmn-
«mt«l b« einer HandÄLgesellschqft Mr Ausbeutung einer auf-
sahenerregenbeu Erfindung. KqKrikaiwn m? Gange —- große
Auftrüg« vorbanden — wegen Krankheit billig ! Nie wredsr-
kehrenke V^d-^ s,Möglichkeit ^ Beste Kapitalsanlage I Oyerten
unter »i >. 0. 717 an Ala»Kaate«ft«in t «»gler.ruh« i. Baden. Karl»-

Ä560

1 Drehstrommotor. MF ?z. no/na ? !»« .. i^ « ». s»!.

2 >
L „ Ü.7S ^ .
S . Z2a « ^t VoA-Kast -Aulafter t. vkl. 8S ?s^ ^ kupr z» int-ife» .

' "iu«
Elektro Mittelbade», «. «. d Rastatt.

Vornehmes
gM - ZW
in Mahaaont. auSVrtvat?
band ,» »erkauis«.^ .r. .^ «rfr^ . wter

« »»»

mit 17kP.Mo
kaufen . Zu er!
hr̂

>tor «n -er-
«r?rag«n unt.

ver „ «ad.
üit K - -t nni>

hhoarmatr.
tükl« veZänf?
»»44 Mli >enftr, 2 I !.

2Wm '
« if « rn«S ?' reibt«

Wüscheschr . fBrandlilii«»WalchkiS««riik komm, mit
Mar» , i». Soieq . Küchen-' ' linf .Bxtt^ re '

? . Leiser«».fchrank. 2 «:nk
mertabzn« . S W . >
Sxke «aldborn«t? . ZSWS»»SM««.
ne«. eich« , dn
sch» n«S Stück . I
verkaufen.Ka ' ierall«, 4» II

°>« k»
. or«

/iu verk . maMv eichene
Sctiftille. RokI ncn lic-
»oacn Keil. »uk . ZW
2 schöne I5ed«rnl>r<>rn . ?
KMen 55-1 .« . Z »edern-
betten «MI .<t.Ssiienftr. tZ. Taveiier-
wcrkitatt . Nur an Pri-
vat . 4—« Ubr JIM
IZsOs WMMiMM
mit St Schubfach. , in sehr
autem Zustand «.uerkanft
!7tto Gi<»tb«r . S ' chjerS-beim i . B . >N ?? i7

Zu L,er?au?eu :
i S>«iran! . 1 Somuiode .

»Sndl. verberrn . M'tücr^^eMnc>sl? 7i V . »7497
N» «D » «» ,u verkf .«malienstr.'«,» «. vt. lk» .

Turch Umbau srei . ge-
worden u . ,u vertaus « n :

1 ? amvi «afchtn«. lS ?8.
1 Porn>ärm«r . » 4M wm

liing vMinmDnrchin..
1 Bouilleurdc -niifkeilel.

ie
zH-TrSge». ?. i«

?>.m lang. . ^
Z 's.TrNger. I«. ?. IS. te

4 .8» lang. ^ ,IS l'- Trilger. II. ?. i«, .M lang. ltlgaZ .l
Z schwere. >chmied« is. ge¬

nietete Thülen mit
aubels . Unter- u . Aus¬
satz . ie Z>0-'> rn lang «.
27 on! im O.

lW .
UniersnchMgS 'AMra!
und 1
i?am>u »«.n «u . b <>t, .»« rk.
Viek«. id«»-l»-». S ?aer.
Krabe S. >>!.vaarsvana « « kür
Wiederverkäuf. «bendai .

Petrolofeu ,
lWwBogsIdaver
» reib«, «n ver? HSnb«
ler verbeten. Au ertrag .««-.»4 Hirsch'rr . !I.

Gröbere Anzahl
ßi «em»«i»tl»
abzugeben . St77
L«» <tf«» rlr7 Sa ' lSrnie»« »« »»inlel . ? ? le ». 7,7.

Z » »erkauf«» : 1 Bla4»
balg, sowte ein « fast
neue S;et«I« « -A»laa«
Mi ! Motsr u . 4t » Lam¬
pe« nebst̂ verschiedenen"'andlagern b.

fiwMl -wi 'ttMeid !
Methode sranzöfllchbillig
,u vrrkaufen. Angebote
untrr Nr. V7SL7 an die
.Vad . Prefle' erbeten.

«v.rao,«o»> -»«. lrich-
, dereit» neu. in» , m . Tisch, kunsiterloS

Wiche»WWW
seiden« Jackein blau .

»r . 44 . »u v « rk.
Kail « rftr . s . III lk«.

LtlzemZDe Z
,» »«i mit breitem. mob« r-
l en Holzradmen . «ine«

A^ ' Tkunköpclz
bei um <!lXV M . ab»us«b

Anfrag«» befZrd » n>
Nr. «7-Z» die Geichs '.̂i: « lle der „ Bad, treffe .,t <äa» »<ioabettd -̂ jc«
ti>rteb«o »w > tür « r-vt'
leut«, vreitwer̂ »» re«?
kauf«».«chiM. «vfienstr . 1? ^

tScht oersi 'cher ZZA
Gebetsteppich

L >k ' .??!
würde evevt.aegen

Zu v «rt«u?fe» «rn«ek<
tadellose »

Teppich
mittlere Grab« «nb

S »« LSuser
?t> vi» breit . v«
>Hried «nn-ar«. Sits<
Herderftr. 12. IV.

«chSner. jugendlich« « .
Siitl « Nkdci-ü^ asüSi
bill . »v verkaus . Os
?>- rk« ra? e 24. 4. « t.

Klavv-üytinber. w»
«an, neu. ledr r.-, »-

^ ch- rrfrr. »>. kt . rechts ,
Ein Paar mvd.

Damen-Stiesel
«Aröbe ZS>. schwar» «l>Zmal g« trag«n, wet4 »»
grob, zu verkaufen. ^

Von lN Ubr oormittaa ».
W BtN Ri «g
mit echter Verl «, «n
verkaufen. NSSSS

Kalter.Klauvrechtftr. 14 . 4 . Gtck.

von l—1V ?R . gebraucht ,
mit allem ZuVebSr . w«a.
Siniitbrung N. E1«ktruit.

» erkauien. .
!«orq Z^eck. Acher» «. N -.
!avell «nstr . 7 . II. ^7S,7

1 Iagdwagen
in s«br gutem Zustand
bat abzugeben . IM »
VV . »ett«r. «e««dsa:.
Rl^ initr . K»

' ?el«'on «1V
Zwei sehr gut «rvali «ne
LaBeoer - Merßestellt
,« verkaufe,». N7WS

Gerwiastra«!« t«.
schreib maMen .Sicht

Brrinier ,N« is«- Malchlne «:
fchrist. Smiib Dre «
Mob . 4 . sehr gut . zu ver¬
kauf . e»«»n«r. »arlSruh ««M14 Amaiienitr. .'>1.

Nähmaschine
fa» ueu. « reiSw . »n v« rk.

Anzutehen bei Si»Lt!».
Adleritrad« tS . Iii. MS?
I Stnijlschlitten

l Kindcrstnkl, » mAnf-
tlavv .. 1 MnderitiUzlchen.
lTrockenge -tell, ! »inder-
waq«n nut «>>uminire>fen
sin,: diu ?« zu »erkaufen

vnvleritr. »
Mehrere Ä7!>2l
Lesen , Kochherde
uud Waschkessel

Z» verlans«n : ANLSS
1 Lpalring .

M <tbIbi!ra . !><,brlk»r . ? . I.
Sin « Anzahl Alt »« c»-

töpf«. fowi « « ine gut erb.U4»«nanri<dt bat »u
verkaufen. Z .̂ »St

LPrtMßeil
l. u . Ziivig, schw. ÄaS-
i«rd »Kamm«» , einige» i ' - jSbr.>» kränz nnd. leier . » reiSw. z. verk.»- is«r«tr. tl2. ir » . S.'U>M
zinterkleidch
!ind , vrautk
Neuer ««dl«,

WlOilMS - All«
(weiizn klein » istbillig zu
verkf . Rbeinitr . ,2 ll .. r.
!iei>l!sMMWiSi
gute Qualität, vre 5 ,vert
abzugeben . ZSS84

Herrenfir . ?0, l T r^r.
Skbwarzer ruch .t»edr«ck

mit Weste 1?̂ neuer
brauner KaNo-R»>r mit
Weite CllriedeaSkoiN » >l
lia abMgcben . Sanvai
-,er Damenreaenmantel t
kleinere Figur , modern
mit tSlirte ! iSY »er
renNr Za. 1 Tr . r.
Mantel lSrimmer»
für kleine öigur zitner-
kauf«n . «Sd70

Peiislon Weingartuer ,
»lauineiit^ iitr . n

Ltc 'sf-Schutze
Gvanaentchuli« weilt ^
87 . fcvwar« «r . « . « I
Nr A- Z7.
wrik Nr. SS- Ä« SSV
fchukie ausgeschnitten -^,
?!!, . alle gute Sed«rtq>lf,,
i neu . ditlia ^u v-rtM,
en . Su« werben dasel °?
Stofischube aller »HO
g- iertigt -"^ 7.arvnwtnlet . MtldlburS"
strake S»I
lack .̂ ^ b

'
e
^
Ri . ,u

kauf «».^ Shr
^ vger^

l onsl KiÄecsl!
Mr . 2.isn . »u verk. "
Werwtaltrabe S».

p ?«ro
i» »«ria»!«». unters .i?,SÄüü«?,« KL
ZW« « -

«v» . Sckre ""'
it: ^ ,>k. arti lya ^ni^
E :n lSiiiir ««^ schweb

rttittlere und

,n verkauf«». AI'
R'WK^,

Neuer , dunkelbtauer
«uiittl . » tgurj . preiswert

Henunv Oebmd

^ .t Mtl.. -v«vnb- -^ «

Mehrere grobträS^
ttssknnsn ,

S ' MÄ .'K
sowie schön« .^ snine ^ ei '

, «adcn>. «i » rgtal» r.
Zn vertäut««'

2 ^ rntyühne^
SanlrndaÄ p«>
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